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1 Ausgangssituation

Mit der EU Abfallrahmenrichtlinie und der Einfihrung der neuen Abfallhierarchie sind Aktivitaten im
Bereich Re-Use immer mehr in das Bewusstsein der handelnden Personen gertickt. Im Mdbelbereich
ergeben sich nicht zuletzt durch die GroBe und Sperrigkeit der Produkte und der damit
zusammenhangenden Schwierigkeiten bezlglich Logistik und Lagerung spezifische Probleme.

Im Bundesabfallwirtschaftsplan 2023 (BMK 2023) betragt der Anteil der M6bel am Sperrmdill gemaB
einer Sortieranalyse in Oberdsterreich 29.5 Masse-% bzw. bis zu 32,6 Masse-%, wenn man das Altholz
dazuzahlt, das einen gewissen Anteil an Holzmdbel enthalt. Somit besteht fast ein Drittel des
Sperrmills aus Mobel. In den letzten Jahren ist es zu einer deutlichen Zunahme des
Sperrmullaufkommens gekommen, was neben der Bevdlkerungszunahme, auf den gestiegenen
Lebensstandard und auf eine Verringerung der Nutzungsdauer von Konsumgutern wie z. B. bei
Mobeln zurlickgefihrt wird.

Die Ziele und die Vision im Bundesabfallwirtschaftsplan 2023 (BAWP 2023) sind in Bezug auf Md&bel
einerseits die Herstellung und Verwendung von ressourceneffizienten, langlebigen, reparierbaren
und wiederverwendbaren Produkten und andererseits die Forderung der Wiederverwendung und
der Reparatur. MaBnahmen, die dies unterstiitzen sind beispielsweise der Ausbau der Re-Use
Sammlung von gebrauchsfahigen Mobeln oder die Forderung von Reparaturaktivitditen im
Mobelbereich.

Als Indikatoren fir die Evaluierung der MalBnahmen zur Erreichung der Ziele — unter anderem zur
Forcierung des Re-Use von Mébel - werden gemaB BAWP 2023 in Osterreich die

. Masse der wiederverwendeten Produkte [t/a];

. Siedlungsabfallmasse, die der Vorbereitung zur Wiederverwendung zugefiihrt wird [t/a;
alternativ in % des gesamten Siedlungsabfallaufkommens]

herangezogen.

Bereits jetzt ist (iber gesamt Osterreich verteilt ein bemerkbares Netzwerk im Bereich Re-Use
vorhanden. Es gibt unterschiedlichste Moglichkeiten, gebrauchte Mobel zu kaufen oder abzugeben;
unter anderem werden viele Annahme- und Verkaufsstellen fiir Mobel von karitativen oder sozialen
Einrichtungen bis hin zu kleineren exquisiteren Laden angeboten.

Eine systematische Erfassung Uber die Art und Anzahl der Kanédle Gber die Mdbel in den Re-Use
gelangen fehlt jedoch bisher genauso wie Angaben zu den aktuell wiederverwendeten Mengen.

Projektziel:

Ziel der vorliegenden Studie war es daher, eine dsterreichweite Erhebung zum vorhandenen Angebot
zur Wiederverwendung von Mdébeln durchzufihren.

Dabei werden folgende Fragestellungen berticksichtigt:

e Welches Angebot an Re-Use Kandlen (Abgabe und Kauf/Nutzung) existiert in den einzelnen
Bundeslandern?

e Welche Menge an Mobeln gelangt aktuell in den einzelnen Bundeslandern in die
Wiederverwendung und kann ein Benchmark definiert werden?

ABF Qo
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e Welche Optimierungsmdglichkeiten unter welchen Voraussetzungen kénnen identifiziert
werden?

e Welches Potenzial besteht, Betriebe und Kommunen in ein Re-Use Mobel Netzwerk
einzubeziehen?

e Wie kann eine zukiinftige Datenerhebung entsprechend des Durchfiihrungsbeschlusses (EU)
2021/19 der Kommission am effizientesten erfolgen?

Bei der Untersuchung liegt der Fokus auf Haushaltsmobel und Biiromobel. Andere Geschaftsbereiche
(z.B. Hotelmobel) wurden als weniger fir den Re-Use geeignet identifiziert. Dargestellt unter
anderem im Social Impact Report des Re-Use Networks UK (reuse network UK 2022), in dem 51 %
der Mitglieder Biromobel und 96 % Mdbel aus Haushalten in die Wiederverwendung fiihren.

2 Methode

Zur Abschatzung der Mdéglichkeiten und Potentiale zu Re-Use im Osterreichischen Mdbelsegment
wurden unterschiedliche Anbieter bzw. Abgabestellen berticksichtigt. Fiir einen ersten Uberblick
wurde eine Desktoprecherche durchgefiihrt um die bisher in Osterreich bestehenden Méglichkeiten
um Maobel fur eine entsprechende Wiederverwendung abzugeben bzw. Re-Use Mdbel zu erwerben
bzw. zu bekommen zu erheben. Parallel zu den innerdsterreichischen Analysen wurde der Status quo
auf europaischer Ebene mittels Literaturrecherche erhoben. Ausgehend von den Ergebnissen dieser
Recherchen wurden die Einrichtungen identifiziert, um in weiterer Folge Interviews mit
entsprechenden Stakeholdern (wie Abfallverbdande oder soziale Einrichtungen) zu fihren und
relevante Daten zu erheben. So weit moglich wurde versucht quantitative Daten direkt zu erheben.
Die Analysen bezogen sich dabei einerseits sowohl auf das Angebot an Second Hand Md&beln als
auch auf den Bedarf andererseits wurden die Mengen an genutzten aber auch flr Re-Use zur
Verfliigung gestellten gebrauchten Mdbel sowohl bei Haushalten als auch bei Betrieben und
Kommunen analysiert. Nachdem Angaben zum Teil nur in Stlick und zum Teil nur als Masse verfligbar
waren, wurde einheitlich fir die jeweilige Umrechnung Stlckzahlen auf Masse jeweils
Produktdurchschnittsgewichte entsprechend der Angaben von ReVital (siehe auch Kapitel 3.1)
angewandt.

2.1 Analyse Status Quo Second-Hand Handel im Mobelbereich
Folgende Organisationen wurden unterschieden:

e Stationadrer Second Hand Mdbelbereich (sozialdkonomisch und gewerblich)
e Onlinehandel von Second Hand Md&beln

2.1.1 Stationdrer Second Handel im Moébelbereich (sozialokonomisch)

Zur Abschatzung der Massen/Stiickzahlen an Md&beln, welche jahrlich einer Wiederverwendung
zugefiihrt werden, wurde ein Fragebogen an die identifizierten Verkaufseinrichtungen, welche im
Bereich Mobel Re-Use tatig sind, verschickt. Fokus der Umfragen lag auf sozial-integrativen
Organisationen zu welchen Uber eine Kooperation mit dem Verein RepaNet eine etablierte
Erhebungsschiene genutzt werden konnte. Folgende Parameter wurden erhoben.
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INPUT:

e Sammelmenge erhalten durch Entrimpelungen, Abholungen von privaten oder
gewerblichen Anfallstellen

e Sammelmenge erhalten durch Abholung von kommunalen Altstoffsammelzentren und
ahnlichen Einrichtungen

e Sammelmenge erhalten durch Sammlung an eigenen Ubernahmestellen (z.B.
Sachspendenannahmestelle, eigene Abfall-Sammelstelle)

e Sonstige Inputstréome (inkl. Abfalle), z.B. bearbeitete Fremdmengen Dritter aus Auftragsarbeit,
Firmenspenden, Altstoff- und Sperrmiillsammlung etc.

OUTPUT: Aufbereitung, Verkauf MOBEL

e Summe der gesamten Ausgange

e Verkauf bzw. Weitergabe Re-Use Ware (inkl. Gratisabgabe) im INLAND

e Verkauf bzw. Weitergabe Re-Use Ware (inkl. Gratisabgabe) ins AUSLAND bzw. an Handler,
die bekannterweise ins Ausland verkaufen

e Entsorgung / Recycling

Zusatzlich zu den Desktoprecherchen und der Umfrage wurden Expertiinnen Interviews
durchgefihrt.

2.1.2 Onlinehandel von Second Hand Mobeln

Die Moglichkeiten das Angebot an Mobeln zur Wiederverwendung, die Uber einschlagige
Plattformen wie e-bay oder willhaben innerhalb Osterreichs angeboten werden, abzuschatzen sind
begrenzt. Ein erster Versuch mittels Suchfiltern wie

- Artikelzustand: Gebraucht
- Standort in; Osterreich
- Verkaufertyp: Privat

das Angebot an gebrauchten Mdbeln bei Online Plattformen abzuschatzen, brachte nicht die
gewiinschten Ergebnisse. Unter anderem sind keine Informationen dartber verfiigbar, wie lange die
jeweiligen Produkte angeboten werden bzw. warum sie nicht mehr angeboten werden. Dies macht
eine realistische Abschatzung durch Erhebungen von einigen wenigen Tagen oder Wochen
unmaglich. Zusatzlich kommt es durch die plattformspezifischen Algorithmen zu nutzerabhangigen
spezifischen Darstellungen, die das jeweilige Ergebnis verfalschen. Aus diesem Grund wurde mit dem
groBten Osterreichischen Anbieter willhaben.at direkt Kontakt aufgenommen, um entsprechende
Informationen zu erhalten.

2.2 Analyse von Angebot, Nachfrage und Nutzung an Second Hand
Mobeln

2.2.1 Nutzung von Second Hand Mébeln im Haushaltsbereich

Uber eine reprasentative Umfrage wurde die Anzahl an weitergegebenen und an eigenen Re-Use
Mobeln auf Haushaltsebene erfasst sowie der Typ der Mobel und die Art der Weitergabe (Uber
welchen Kanal) bzw. die Herkunft bei Re-Use Ware. Dazu wurde ein entsprechender Fragebogen
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erstellt. Um ein reprasentatives Ergebnis zu gewahrleisten, wurde die Durchfiihrung der Befragung
an das anerkannte Marktforschungsinstitut market vergeben und Uber ein bestehendes Panel
durchgefiihrt. Die Erhebungen erfolgten von 28.-30. Marz 2022 mittels Online-Interviews
reprasentativ flr die Osterreichische Bevdlkerung ab 16 Jahre mit einer statistischen
Schwankungsbreite von +/- 3,16 Prozent. Insgesamt wurden 1000 Personen jeweils danach befragt

e Wie viele Mbbel sie in den letzten Jahren weitergegeben haben

e Auf welchen Weg die Mobel weitergegeben wurden

e Wie viele Second Hand Mdbel sich aktuell im jeweiligen Haushalt befinden und
e wie diese angeschafft wurden.

2.2.2 Status-quo Second-Hand Mdébel in Betrieben und Kommunen

Zur Analyse der aktuell gebrauchlichen Praktiken zur Nutzung und/oder Weitergabe von
gebrauchten Mobeln bei Betrieben oder kommunalen Einrichtungen wie Schulen wurde ein
Fragebogen entwickelt und Uber unterschiedliche Kandle wie die 6sterreichische Hotelvereinigung,
Stadtebund, Gemeindebund gestreut. Dabei wurden neben der Art der Mobel, Anzahl
(RegelmaBigkeit), Zustand und Griinde fir nicht mehr genutzte Mébel erhoben. Zusatzlich wurde
abgefragt, was aktuell mit den M&beln geschieht und inwiefern in Zukunft eine gezielte Einbringung
der Mobel zur Wiederverwendung maoglich erscheint. Férderliche und hinderliche Faktoren fir die
Weiter- und Wiederverwendung von Mdbeln wurden eruiert.

3 Status quo in Osterreich

3.1 Stationare Second Hand Mobel Anbieter

Eine detaillierte Ubersicht samtlicher Second Hand Anbieter auf Bundeslandebene befindet sich im
Anhang. Nachdem in vielen Fallen bei den Erhebungen ausschlieBlich auf die vorhandene online-
Datenlage (Webauftritte, Gelbe Seiten) zurlickgegriffen werden konnte, ist die Aufzahlung nicht
taxativ, sollte aber einen guten Uberblick bieten. Insgesamt wurden 187 Anbieter (Standorte) fiir
Gebrauchtmébel in Osterreich ausfindig gemacht. Die Bandbreite der Abnehmer und Anbieter von
Re-Use Mobel reicht von

e sozialwirtschaftlichen Betrieben (siehe auch Kapitel 3.1.2), die als Teil ihres Sortiments tber
jegliche Haushaltswaren, Sport- und Freizeitgerate und Textilien, auch M&bel Gbernehmen
und weiterverkaufen, Uber

e klassische Altwaren bzw. Altmdbelhandler,

e Verlassenschafts-, Entrimplungs- und Raumungsunternehmen,

e Indoor-Flohmarkten bis hin zu

e Alt-Bauernmdbel und

¢ Antike Stilmdbel- und Vintage-Boutiquen.

In Bezug auf die regionale Verteilung befinden sich die meisten Anbieter in Wien (59) gefolgt von
der Steiermark (40) und Oberdsterreich (31). Bezogen auf die jeweilige Einwohnerzahl ist auch hier
das Angebot in der Steiermark mit 3,2 Standorten je 100.000 Einwohner am groBten, gefolgt von
Wien mit 3,0 Standorten und Salzburg mit 2,6 Standorten (Tabelle 1). Am geringsten ist das Re-Use
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Angebot gemessen an der Anzahl identifizierter Standorte je Einwohner in Niederdsterreich mit
weniger als 1 Standort und Karnten bzw. Tirol mit jeweils im Schnitt knapp Uber einem Standort je
100.000 Einwohnern.

Tabelle 1: Angebot Re-Use Mdbel dargestellt in Betrieben mit Re-Use Angebot je 100.000 Einwohner

Anzahl Betriebe mit Re- Einwohner zum Betriebe je
Bundesland S
Use MGbel Angebot 01.10.2022 100.000 EW
Burgenland 6 301.203 2,0
3 6 568.946 1,1
Karnten
Niederdsterreich 11 1.717.617 0,6
Oberdsterreich 31 1.521.843 2,0
Salzburg 15 568.317 2,6
Steiermark 40 1.264.384 3,2
i 10 769.613 1,3
Tirol
Vorarlberg S 405.542 2,2
Wien 59 1.973.403 3,0
Osterreich 187 9.090.868 2,1

Gesamthafte quantitative Daten zu den gehandelten Re-Use Md&belmengen sind aufgrund der
Vielfaltigkeit der Angebote nicht erhebbar. Uber 40 % der gefundenen Eintrage bezogen sich jedoch
auf sozialokonomisch tatige Unternehmen, fiir welche eine quantifizierbare Erfassung der
gehandelten Waren Uber die Aktivitdten des Vereins RepaNet mdglich erschien, weshalb in weiterer
Folge auf diese Betriebe fokussiert wurde.

3.1.1 Angebot an Gebrauchtmoébeln im Second Hand Bereich - Ergebnisse Interviews

Zusatzlich zu den Desktop Recherchen wurden Expertiinnen Interviews durchgefiihrt. Gesprache
gefuhrt wurden mit

Andreas Bramberger, Carla Depot (Caritas Wien)

Martin Zwicker, Volkshilfe Oberdsterreich (Linz)

Johannes Offenthaler, OO Landesabfallverband, ReVital Projektkoordinator
Katharina Marchgraber, Catrinette — Vintage, Wien

Helmut Ganz, Altwaren & Antiquitaten, Wien

Altwaren Michaela Bohm, Wien

Ausgehend von den Exptertiinneninterviews hat sich gezeigt, dass der Schwerpunkt der Second-
Hand Betriebe in Bezug auf Gebrauchtmdbel bei Haushaltsmobeln liegt.

Die carlas, kurz flr Caritas-Laden, sind die Second Hand Shops und Dienstleistungsangebote der
Caritas. Die carla Shops verkaufen vor allem Textilien, Elektrogerate, Hausrat und auch Mdébel, wobei
der Anteil der Mdbel an den gesammelten Mengen nur ca. 5 % ausmacht (Caritas Wirkungsbericht
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2021, Vorarlberg). Zusatzlich zu den carla shops gibt es das carla Depot in Wien, das sich auf Biro-
bzw. Geschaftsmdbel spezialisiert hat. Im Zuge einer Raumung und gratis Weitergabe (Spende) eines
groBen Unternehmens im Jahr 2017 wurde der Gebraucht-Biromobel Geschaftszweig eingerichtet.
Das carla Depot verkauft als einziges sozialokonomisches Unternehmen ausschlieBlich ,stand-alone”
Bliromobel und auch nicht nur an Unternehmen, sondern auch an Privatpersonen. Eine Ausweitung
des Blromobel-Geschaftszweiges bzw. auch eine Erweiterung des Segmentes, beispielsweise auf
Hotelmobel wird derzeit nicht in Betracht gezogen.

Die Volkshilfe, eine weitere sehr groBe, Gsterreichweit etablierte Organisation, die neben vielen
anderen Bereichen auch Second-Hand Shops betreibt, sieht in Bezug auf die Ausweitung ihrer
Gebrauchtmdbelsegmentes auf Blro- und Geschaftsmobel derzeit keinen strategischen
Schwerpunkt. Als problematisch werden das fehlende Platzangebot und der hohe Transportaufwand
angesehen. Die Volkshilfe betreibt in Oberdsterreich die meisten Second-Hand Shops. Diese
kooperieren zu einem GroBteil mit ReVital.

ReVital sammelt in 110 Altstoffsammelzentren in OO gut erhaltene, funktionierende, gebrauchte
Gegenstande. Die gesammelten Sachen werden von befugten Sammlern des ReVital Netzwerkes
abgeholt, aufbereitet und zu leistbaren Preisen in den Shops wiederverkauft. ReVital betreibt derzeit
28 Shops in Oberosterreich, davon sind 17 Volkshilfeshops.

ReVital dokumentiert bereits seit Jahren die gesammelten Produkte fiir die Wiederverwendung. In
Abbildung 1 sind die Mengen in kg und die prozentuelle Verteilung der gesammelten Grof3- und
Kleinmdbel (Input), der nach Uberpriifung in die Wiederverwendung gelangten GroB- und
Kleinmdbel (Output) sowie die Wiederverwendungsquoten dargestellt.

Ubersicht Mengendokumentation

ReVital GroR- & Kleinmdbel
Zeitraum 2017 - 2021
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Abbildung 1: ReVital Mengendokumentation GroB3- und Kleinmdébel, 2017 - 2021
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Es ist erkennbar, dass der Input bei GroB- und Kleinmobeln tendenziell sinkt. Die
Wiederverwendungsquoten bei GroBmaobeln zeigen eine zeitlich verzdgerte, aber dhnliche Tendenz.
Bei GroBmadbel hat sich die Wiederverwendungsquote in den Jahren 2017 — 2019 von 80 % auf 86 %
gesteigert, seitdem sinkt sie wieder und hat mit dem Jahr 2021 den Tiefpunkt von 72 % erreicht. Bei
den Kleinmdbeln hat sich die Quote in den Jahren 2017 bis 2020 von 73 % auf 92 % gesteigert, im
Jahr 2020 hat dieses Segment aber ebenfalls einen Rickgang auf 79 % erlitten. Dass die Corona
Pandemie einen Einfluss auf die Entwicklung hat, wurde beobachtet, quantitative Einschatzungen
konnten jedoch nicht getroffen werden.

Bei den Gesprachen mit Einzelhandlern im Gebrauchtmobelbereich hat sich herausgestellt, dass
der Schwerpunkt dieser Handler im Kleinmobelbereich liegt. Sessel, Kommoden und Tische werden
als die am haufigsten nachgefragten Produkte angegeben. Die befragten Einzelhandler
konzentrieren sich auch aus Platzgriinden (Lagerkapazitaten) meist auf Kleinmobel, wobei in den
meisten Fallen (klassische Altwarenhandler) das Mobelsegment nur einen kleinen, einstellig
prozentuellen Anteil an den Gesamtumsatzen ausmacht. Ausnahme davon, sind die Vintage- und
Antiquitaten Mobelanbieter; bei diesen ist der Anteil natlrlich héher, jedoch konnten auch in diesen
Fallen keine quantitativen Angaben zu Verkaufsmengen erhoben werden.

3.1.2 RepaNet Mitgliedsbetriebe

RepaNet ist die Interessenvertretung der sozialwirtschaftlich ausgerichteten Re-Use-Betriebe sowie
der Reparaturnetzwerke und Reparaturinitiativen (z.B. Reparaturcafés) in Osterreich und fiihrt jahrlich
eine Markterhebung zum Re-Use Umsatz bei den Mitgliedern (seit 2019 auch bei Nichtmitgliedern)
durch. RepaNet hatte 2021 40 Mitglieder auf 244 Standorten und 168 Re-Use Shops, wobei nur ein
Teil der Re-Use Shops auch im Gebrauchtmdbelsektor tatig ist, wie beispielsweise die carlas oder
Volkshilfe Shops, die die Schwerpunkte bei Textilien, Hausrat, Spielsachen und Blicher haben und
nicht in allen Shops Gebrauchtmobel verkaufen. Bei der regelmaBigen Markterhebung werden Daten
zu Elektro(nik)altgeraten, Textilien und Sonstigen Gultern (worin Mdbel enthalten sind) abgefragt.
Diese jahrlich stattfindende Umfrage wurde fiir das Jahr 2021 um ein Detailblatt mit Fragen zum Re-
Use von Mdébeln erweitert, in dem die Input- und Outputmengen (in Kilogramm oder Stiick) sowie
die Input- und Outputkanale abgefragt wurden.

14 der von RepaNet befragten Betriebe mit in Summe 73 Standorten haben detaillierte Daten zu
Mobelmengen angegeben; teilweise in Stlick-, groBteils als Mengenangaben (Masse). Von jenen
Organisationen, die Riuckmeldungen zu Mdbel gegeben haben, kommen vier aus Salzburg (mit
insgesamt 5 Standorten), jeweils zwei aus Oberdsterreich (21 Standorte), der Steiermark (32
Standorte), Vorarlberg (4 Standorte) und dem Burgenland (6 Standorte) und je einer aus Tirol (1
Standort) und Wien (4 Standorte). Um eine Schatzung Uber den Gesamt-Md&bel Re-Use jener von
RepaNet befragten Mitglieder und Nicht-Mitglieder abzugeben, die den Fragebogen beantwortet
haben, wurden ausgehend von den Angaben Hochrechnungen in Stlick und Gewicht durchgefiihrt,
wobei mit jenen Durchschnittsgewichten gerechnet wurde, die ReVital als etabliertes Re-Use
Netzwerk in Osterreich fiir Klein- und GroBmdbel verwendet.

Fur die Hochrechnungen wurden die von den Betrieben genannten Stilickzahlen mit den
Durchschnittsgewichten umgerechnet - und vice versa - und zusatzlich mit den Angaben jener
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Organisationen hochgerechnet, die Angaben in der Kategorie "Sonstiges", aber nicht zum Detailblatt
Mobel” geliefert haben, von denen aber bekannt ist, dass sie auch mit Gebrauchtmobel handeln.

Im ersten Schritt wurden die Detailangaben der Moébelmengen in Verhaltnis zu den Angaben der
.Sonstigen Guter” gesetzt, die die Mdbelmengen inkludieren. Der Mittelwert des Mobelanteils
bezogen auf die Sammelmenge der ,Sonstigen Giter” (Input) liegt bei rund 54 %. Bezogen auf die
Gesamtmenge, die als Re-Use Ware weitergegeben bzw. verkauft wurde, liegt der Mittelwert fiir zum
Re-Use weitergegebenen Mobeln bei rund 55 %.

Mit diesen Mittelwerten wurde eine Hochrechnung fiir jene Re-Use Organisationen durchgefiihrt,
die nur Angaben zu ,Sonstigen Giitern” und keine ,Md&belangaben” gemacht haben, jedoch mit
Mobeln handeln.

AnschlieBend wurden die errechneten Mengen mit dem Umrechnungsfaktor basierend auf der
Stickgewichtstabelle von ReVital in Stlick umgerechnet, wobei ein gewichteter Mittelwert fir das
Umrechnungsgewicht herangezogen wurde, der sich aus der Annahme ergibt, dass die meisten
Betriebe nur mit Kleinmdbeln arbeiten (Ergebnis aus online-Erhebung und persdnlicher Befragung)
und dass in Betrieben, die Klein- und GroBmobel handeln, dennoch Kleinm&bel mengenmaBig
tiberwiegen. Aus dieser Uberlegung wird ein Verhéltnis von 80 % Kleinmébel und 20 % GroBmébel
angenommen, was zu einem gewichteten Mittelwert von 15,4 kg pro Mébelstuick fuhrt.

Die Ergebnisse der Hochrechnung (vgl. Tabelle 2) beschreibt die Input- und Output-M&belmengen
in Stlick der Re-Use Betriebe, die an der RepaNet Markterhebung fir 2021 teilgenommen haben und
die mit Mobel handeln. Diese Re-Use Betriebe haben im Jahr 2021 309.286 Stiick Gebrauchtmdbel
Uber unterschiedliche Sammelkandle gesammelt. Von dieser Gesamtsammelmenge konnten
306.482 Stiick an Gebrauchtmobel einer Wiederverwendung zugefihrt werden.

Tabelle 2: Input- und Outputmengen an Re-Use Mobel fir 23 RepaNet Mitgliedsbetriebe und 2
Nicht-Mitglieder (Hochrechnung)

INPUT: Sammlung Gebraucht-MOBEL Stiick
Summe der Gesamtsammelmenge an MOBEL aus allen Sammelschienen 309 286
Entriimplungen, Abholungen von privaten oder gewerblichen Anfallstellen 242 467
Abholung von kommunalen Altstoffsammelzentren 10 629

Eigene Sammlung der Re-Use Betriebe 56 190
Sonstige Inputstréme (inkl. Abfdlle), z.B. aus Alstoff- und Sperrmdllsammlung etc. -

OQUTPUT: Aufbereitung, Verkauf Gebraucht-MOBEL
Summe der gesamten Ausgdnge an MOBEL 306 482
Verkauf bzw. Weitergabe Re-Use Ware (inkl. Gratisabgabe) im INLAND 186 715
Verkauf bzw. Weitergabe Re-Use Ware (inkl. Gratisabgabe) im AUSLAND bzw. an Handler, die
bekannterweise in Ausland verkaufen
Entsorgung/Recycling 119 767
Differenz (Lagerstand) 2 804

Im Summe entspricht das einer Menge von rund 4.763 Tonnen an gesammelten bzw. 4.720 Tonnen
an verkauften gebrauchten Md&beln, die allein Uber das Netzwerk von RepaNet jahrlich erfasst
werden. Der tatsachliche Wert flir gebrauchte Mébel, die Gber den stationdren Handel vermittelt
werden, liegt um einiges héher, da RepaNet nur ca. 40 % der Osterreichischen Unternehmen erfasst.
Andererseits kann aber angenommen werden, dass vor allem grof3e Unternehmen wie Carla oder
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Volkshilfe abgebildet werden. Als mittlerer Wert fir die analysierten Betriebe konnte eine
Sammelmenge von rund 12.400 Stiick je Einrichtung berechnet werden. Die Schwankungsbreite ist
hier aber relativ groB und reicht von 94 Stiick bis zu 81.671 Stlick. Ohne genauere Kenntnis der
BetriebsgroBen ist eine Osterreichweite Abschatzung daher schwierig.

3.2 Online Plattformen

Online Verkaufs- und Weitergabeplattformen haben sich in den letzten Jahren bzw. Jahrzehnten zu
einem wesentlichen Anbieter auch im Mdbelbereich entwickelt.

3.2.1 Willhaben.at

Den ersten Platz bei den Online-Weitergabe Plattformen in Osterreich hat willhaben.at. willhaben
wurde 2006 gegriindet und zahlt mit 8,1 Millionen Unique Clients und 1,5 Milliarden Seitenaufrufen
(Page Impressions) pro Monat zu den reichweitenstarksten Internet-Diensten Osterreichs (Quelle:
www.oewa.at, Marz 2022). Das Anzeigenportal umfasst die Spezialbereiche Immobilien, Autos &
Motor, Jobs sowie einen fir Privatinserent:iinnen kostenlosen Marktplatz. Derzeit befinden sich ca.
10,9 Millionen Waren und Dienstleistungen auf dem Marktplatz. Gesamt umfasst das Angebot mehr
als 11,2 Millionen Anzeigen (www.willhaben.at; Stand: 29.11.2022).

Da willhaben.at der gréBte Online-Marktplatz in Osterreich ist, auf dem auch Mébel gehandelt
werden, wurde direkt beim Online-Anbieter nach Daten zu M&belanzeigen und wenn mdglich zu
Mobelweitergaben (entgeltlich oder unentgeltlich) angefragt.

Es wurde eine Anfrage beziiglich Daten direkt an diesen Anbieter gestellt, um herauszufinden wie
viele Mobel (Gesamtanzahl) in den Jahren 2019, 2020 und 2021 Uber diese Plattform gehandelt
wurden. Folgende Schlagwérter wurden fir die Abfrage verwendet:

e Abfrage nach "Mdbel"

e In der Kategorie "Wohnen, Haushalt, Gastronomie"
e Zustand "neuwertig + gebraucht"

e nurvon "Privat"

e Aufgeteilt nach Bundeslander

e Nur Anzeigen aus Osterreich

Die in Tabelle 3 dargestellten Informationen wurden von willhaben.at Gbermittelt. Es ist ersichtlich,
dass die Anzeigenanzahl von 2019 auf 2020 um ein Viertel gestiegen ist; von 2020 auf 2021 noch
einmal um 10 %. Der hohe Anstieg 2020 konnte laut Einschatzung des Experten von willhaben.at auf
das Einsetzen der Corona Pandemie, die damit verbundenen Lockdowns und vermehrten Aufenthalte
zu Hause zurlckzufihren sein.

Zu beachten ist, dass diese Daten die Anzahl der Anzeigen / Angebote darstellen. Da willhaben.at
nicht in den Verkauf eingebunden ist, konnte nicht ausgehoben werden, ob es tatsachlich zum
Kauf/Verkauf gekommen ist. Ein von willhaben.at Gber den gesamten Marktplatz (nicht nur Mobel)
angegebener durchschnittlicher Anteil an weitergegebenen Produkten geht von ca. 30 % aus.

Wenn dieser Prozentsatz auch fiir die Mobelanzeigen angenommen wird, kann von einer Weitergabe
von Gebrauchtmdbel in 344.000 - 470.000 Fallen (Stiick) ausgegangen werden.
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Jahr/Bundesland 2019 2020 2021
Burgenland 26170 33119 39441
Karnten 53035 66 117 73778
NO 195129 247 048 271203
00 171770 214 405 240531
Salzburg 53638 68 843 77 589
Steiermark 151192 189 026 211 227
Tirol 39901 51928 61 800
Vorarlberg 4 550 6 013 7 095
Wien 451914 556 541 600 547
Summe 1147 299 1433040 1583211

Tabelle 3: Anzahl an Gebrauchtmdbelangeboten auf Willhaben.at fir die Jahre 2019, 2020 und 2021
auf Bundeslanderebene

Zusatzlich wurde versucht, eine Abschatzung in Bezug auf eine Aufteilung der Anzeigen in GroB- und
Kleinmdbel zu treffen. Dazu wurden zu einem Zeitpunkt im August 2022 die Anzeigen gemaB den
oben angegebenen Kriterien auf willhaben.at gesichtet und eine Einteilung in GroB3- und Kleinmdbel
getroffen. Gemal3 dieser Abschatzung werden auf willhaben.at vorwiegend, namlich zu 69 %,
GroBmobel und zu 31 % Kleinmdobel inseriert.

Diese Verteilung beruht einerseits auf die erwahnte Sichtung der Anzeigen, die zwar nur eine
Momentaufnahme darstellt, allerdings passt sie auch zu den Aussagen der befragten Expert:innen,
dass im direkten Handel der Schwerpunkt auf Kleinmobel liegt und die GroBmdbel eher tGber Online
Plattformen und somit meist mit Direktabholung gehandelt werden.

Mit den Durchschnittsgewichten, die auch fir die RepaNet Hochrechnung herangezogen wurden,
konnte fiir dieses Verteilungsverhéltnis ein Durchschnittsgewicht der auf willhaben.at inserierten
Mobel von 28,8 kg berechnet werden.

Mit diesem Durchschnittsgewicht wurden die Daten von willhaben.at (Anzahl Mébelanzeigen je Jahr)
multipliziert, was einer Menge von rund 33.000 bis 45.500 Tonnen ergibt. Wenn man die
durchschnittliche Weitergabe von 30 % annimmt, wurden zwischen 2019 bis 2021 ungefdhr 9.900
bis 13.600 Tonnen an Gebrauchtmdbel Uber willhaben.at weitergegeben.

3.2.2 Kommunalnet.at

Neben willhaben.at gibt es eine Online-Plattform, die unter anderem einen Marktplatz (Suche/Biete)
fir kommunale Unternehmen und Schulen anbietet. kommunalnet.at ist mit rund 2.100 Gemeinden
und Gemeindeverbanden das groBte Arbeits- und Informationsportal im Kommunalbereich. Hinter
der Plattform stehen der Osterreichische Gemeindebund, seine Landesverbande und die
Kommunalkredit Austria. Auf dem ,Suche/Biete Marktplatz” kann Blrobedarf (Gerate und Material),
Fahrzeuge, Gastronomie- und Kommunalgerdate sowie Mdobel und Einrichtung flr Biros,
Kindergarten und Schulen sowie Sport- und Freizeiteinrichtungen im kommunalen Bereich gehandelt
werden. Nach Angabe von kommunalnet.at besteht die Weitergabe-Plattform (der Marktplatz) seit
dem Jahr 2010 und es werden ca. 40 Anzeigen in der Kategorie Mdbel jahrlich geschaltet. Weitere
Unterteilungen innerhalb der Kategorie Mobel und Einrichtung gibt es nach der Art der
weitergebenden Organisation, welche die bereits angefiihrten ,Blro”, ,Kindergarten und Schule”
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sowie ,Sport- und Freizeiteinrichtungen” sind, aber nicht nach der Art der Mobel (Klein- oder
GroBmobel beispielsweise) (Emailanfrage kommunalnet.at). Bei Sichtung des Marktplatzes fallt auf,
dass die weitergegebenen Produkte eine breite Spanne von Papierhandtuchspender, (ber
Schreibtische und Sessel fir Schulen bis hin zu Ausstellungsvitrinen und Wickelanlagen fur
Krabbelstuben abdecken. Eine Abschatzung Uber die Anzahl der tatsachlich weitergegebenen
Produkte konnte von kommunalnet.at nicht getroffen werden.

3.2.3 SogutwieNeu.at

In Niederdsterreich ist zusatzlich die Onlineplattform ,SogutwieNeu.at” aktiv, die von den NO
Umweltverbanden und dem Land NO installiert wurde. ,SogutwieNeu” ist eine Online-Bérse zum
Verkaufen, Tauschen oder Verschenken von Gltern. Zum Zeitpunkt der Analysen wurden
durchgehend weniger als 150 Produkte aus dem Bereich Md&bel angeboten. Das Angebot ist
demnach im Vergleich zu willhaben.at vernachlassigbar.

3.2.4 Mobel mieten

Der Vollstandigkeit halber wird hier erwahnt, dass es einige Plattformen gibt, die M&bel vermieten.
Grofteils handelt es sich um Mobel fir Events, aber auch einige Vermieter von Haushalts- und
Bliromobeln sind auffindbar, allerdings noch als Nischen-Dienstleistung zu betrachten.

4 Mobel Re-Use in osterreichischen Haushalten

In Kooperation mit dem Marktforschungsinstitut MARKET wurde eine reprasentative Umfrage unter
1.000 Personen durchgefiihrt, um einen Einblick tber die Einstellung und Situation zu Re-Use Mobel
in dsterreichischen Haushalten zu bekommen.

Anteil an Personen, die mind. 1 Mobelstlick
weitergegeben haben

Sonstige I

Einbauklichen, Wohnwaénde, Sets
Kommoden & Sideboards

Regale (offen)

Betten

Tische (inkl. Schreibtische...)
Schranke & Kasten (geschlossen)

Sofas & Couches

Sessel (inkl. Hocker, Polstersessel)

0% 2% 4% 6% 8% 10% 12% 14% 16% 18%

Abbildung 2: Anteil Personen, die mindestens 1 M&belstlick in den letzten 5 Jahren in der jeweiligen
Kategorie zur Wiederverwendung weitergegeben haben.

B Qw



GRUNDLAGENSTUDIE ZU MOGLICHKEITEN UND POTENZIALEN Seite 12

RE-USE IM MOBELSEGMENT

Auf die Frage, ob in den letzten fiinf Jahren Mo&bel fir den weiteren Gebrauch (Second Hand, Re-
Use) weitergeben wurden, haben 34 % der Befragten eine positive Antwort gegeben. Dieser Anteil
hat mindestens 1 Mdbelstiick fur die Wiederverwendung weitergegeben, wobei die Personen am
haufigsten Sessel und Tische weitergeben haben (siehe Abbildung 2).

Nach der Anzahl an Mobel befragt, zeigt Abbildung 3, dass am haufigsten nur 1 Mobel
weitergegeben wird, in einzelnen Kategorien, beispielsweise bei den Sesseln, Schranken und offenen
Regalen jedoch bis zu zehn Stlick weitergegeben wurden.

Anzahl an fir den Re-use weitergegebene Mobel
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Abbildung 3: Anzahl an Mobel, Detail. Frage 1: Nennen Sie uns bitte die Anzahl an Mobel, die Sie in
den letzten 5 Jahren fur den weiteren Gebrauch (Second Hand) weitergegeben haben?

Als nachstes wurde erhoben, auf welchem Weg die M&bel weitergegeben wurden. Aufgrund der
Mehrfachangaben bei der Mobelweitergabe, waren bei dieser Frage ebenfalls Mehrfachantworten
moglich. Abbildung 4 zeigt, dass von den 34 %, die Mdbel weitergeben haben, der groBte Teil Gber
Online Plattformen (52 %) bzw. im Familien- und Bekanntenkreis (51 %) passiert ist. 18 % der Mdbel
wurden an karitative Einrichtungen gespendet.

Eine weitere Frage betraf den Besitz von gebrauchten Mdébel. In Abbildung 5 wird dargestellt, dass
13 % aller Befragten zwischen 5 und 10 Stiick Second Hand Mdbel, 5 % zumindest 2 Stiick und 4 %
entweder 1 Stlick oder zwischen 11 und 25 Stiick besitzen. 70 % der Befragten haben allerdings keine
Second Hand Mébel im Gebrauch.

B Qw



GRUNDLAGENSTUDIE ZU MOGLICHKEITEN UND POTENZIALEN Seite 13

RE-USE IM MOBELSEGMENT

Weitergabekanale

Auf einem anderen Weg
Private Sammler (auslandische..
Altwarenhandler, Stilmdébel- oder Vintagehandler und..
Re-Use Initiative der Gemeinde (Re-Use Ecke am..
Karitative / soziale Einrichtung (Volkshilfe, Caritas,..
Flohmarkt

Online Plattform (willhaben, ebay, sogutwieneu..)..

Weitergabe im Familien- und Bekanntenkreis
0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

Abbildung 4: Wege der Weitergabe. Frage 2: Auf welchem Weg haben Sie die M&bel weitergegeben?
Antwort bezogen auf die 34 %, die Mobel weitergegeben haben.

Jene 30 %, die Second Hand Mobel besitzen, wurden nach dem Anschaffungsweg befragt (siehe
Abbildung 6). 64 % der Gebrauchtmobel haben sie aus dem Familien- und Bekanntenkreis erhalten,
44 % Uber Online Plattformen und 14 % Uber Flohmarkte. 8 % der Mobel wurden (ber karitative
Einrichtungen angeschafft.

Re-Use Mdbel in Gebrauch
14%
12%
10%

8%

4%
0%
15tk 2 Stk. 3 Stk. 4Stk.  5bis10Stk. 11 bis 25 Stk.
Abbildung 5: Menge an gebrauchten Mdbel im Haushalt. Frage 3: Wie viele Mobel, die Sie aktuell in

Ihrem Haushalt nutzen, haben Sie gebraucht (Second Hand) gekauft oder geschenkt
bekommen?
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Anschaffung gebrauchter Mobel

Auf einem anderen Weg N
Versteigerung 1l
Altwarenhandler, Stilmobel- oder Vintagehandler und.. [l
Re-Use- bzw. Second-Hand Shops Il
Karitative / soziale Einrichtung (Volkshilfe, Caritas, .. NN
Flohmarkt [

Online Plattform (willhaben, ebay, sogutwieneu..).. I
Familien- und Bekanntenkreis I

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70%

Abbildung 6: Anschaffungswege fiir Second Hand Mobel. Frage 4: Wie haben Sie die gebrauchten
Mobel angeschafft oder geschenkt bekommen? (Mehrfachantworten maéglich)

34 % der Haushalte haben demnach in den letzten 5 Jahren ein Mobelstlick fir den Re-Use
weitergegeben, wobei die Weitergabe am haufigsten (66 %) Uber Online Plattformen und im
Familien- und Bekanntenkreis erfolgt ist. An dritter Stelle folgt die Weitergabe an karitative/soziale
Einrichtungen.

Was den Besitz von Gebrauchtmdbel im eigenen Haushalt betrifft, geben 30 % an zumindest ein
Second Hand Mobel zu nutzen. Angeschafft wurden diese Mébel ebenfalls vorwiegend tber den
Familien- und Bekanntenkreis sowie tGber Online Plattformen. Die Anschaffung auf Flohmarkten folgt
an dritter Stelle.

5 Potenzialabschitzung von Kommunen und Unternehmen

Nachdem Uber das Potential von Mobel- Re-Use auBerhalb des Haushaltsbereiches ebenfalls wenig
bekannt ist, wurde versucht Uber Befragungen von Kommunen und Unternehmen Informationen
Uber den Status quo zur Weitergabe und Verwendung von gebrauchten Mobeln zu erhalten.
Insgesamt haben 144 Einrichtungen mit der Umfrage begonnen und 70 Fragebdgen wurden zur
Ganze ausgefullt und werden in weiterer Folge in die Auswertung einbezogen.

In einem GroBteil (66) der teilnehmenden Unternehmen bzw. Kommunen wurden innerhalb der
letzten 20 Jahre Mdbel weggegeben oder ausgetauscht. In Summe waren dabei laut Angaben der
Befragten 9.200 Stlick an Mobeln betroffen. Nach Branchen wurde ein GroBteil der Mébel in Schulen,
in der 6ffentlichen Verwaltung und in Beherbergungs- und Gastronomiebetrieben getauscht oder
entsorgt (Abbildung 7). Das waren aber auch jene Branchen, die am haufigsten an der Umfrage
teilnahmen: So haben 23 Schulen, 20 Einrichtungen der o6ffentlichen Verwaltung und 12
Beherbergungs- und Gastronomiebetriebe die Umfrage abgeschlossen. Eine Betrachtung der im
Schnitt abgegebenen Mébel nach Branchen zeigt ein wesentlich ausgeglicheneres Bild. Sieht man
von dem einzigen teilnehmenden Energieunternehmen mit 11 Kasten ab, wurden im Mittel 116
Mdbelstiicke je Organisation abgegeben, wobei der Wert fiir kommunale Unternehmen mit 50 am
niedrigsten und jener fir die 6ffentliche Verwaltung mit 162 Stiick am hdchsten war.
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Abbildung 7: Anteil der weitergegebenen oder entsorgten Mdbel nach Branchen

Auch die Verteilung nach Mdbeltyp ist Giber alle Branchen hinweg relativ ausgeglichen. Hauptsachlich

wurden Stihle und Schranke abgegeben (Abbildung 8).

Kdénnen Sie abschitzen welche und wie viele Blro-/Geschéftsmdbel
weggegeben wurden?

Kiichenmobel

29 Sonstiges
? \ 4%

Garderoben/Spinde
13% \
Bliro-Lounge Mébel Regale
1% \ ___(Geschéftsausstattun
. g, Lager, ...)
6%

 (Schreib)-Tisch (auch
héhenverstellbare)
14%

Besprechungstische
(fir mehr als 6
Personen) ~_ Blrodrehsessel
1% 10%

Abbildung 8: Anteil der weitergegebenen oder entsorgten Mdbel nach Mdbeltyp

Als Grinde fur die Weitergabe bzw. die Entsorgung der Mobelstiicke wurde haufig angefihrt
(37 mal), dass die Mobel bereits kaputt oder stark abgenutzt waren (Abbildung 9). 24 Mal wurde als
Grund genannt, dass die Funktionalitat der Mobel nicht mehr den aktuellen Standards entsprach.
Nur in wenigen Féllen wurden Mdbel weggegeben, weil eine regelmaBige Erneuerung vorgesehen
war, 6fter wurden Umzug (14-mal) oder Umbau (37-mal) genannt, Griinde, die eher eine Nutzbarkeit

der Mdbel fiir nachfolgenden Re-Use erwarten lassen.
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Abbildung 9: Griinde fiir die Weitergabe bzw. Entsorgung von Mobeln (Mehrfachantworten moglich)

5.1 Weitergabe von gebrauchten Mobeln zur Wiederverwendung

Entsprechend der hohen Rate an kaputten Gerdten wurden 55 Prozent der Mdbel Gberwiegend
entsorgt, wobei hier der Anteil an entsorgten Mébeln beim Energieversorgungsunternehmen und in
Schulen relativ hoch war und andererseits bei kommunalen Unternehmen und im produzierenden
Gewerbe die M&bel in 100% der Falle Gberwiegend weitergegeben oder verkauft wurden (Abbildung
10). Insgesamt wurden die entsorgten Mdbel nur in drei Fallen als grundsatzlich wiederverwendbar
eingestuft

Art der Entsorgung

& & & & &

100%

90%
80%
70%
60%
50%
40%
30%
20%
10%

0%

&

o
© 5 & ¢ & & & @é’*
\(;&L’ ¥ 2 & é@‘\) & < o
2
R & \)Q’& +® @b'
& o A & <
& & & &
& A
Q;F’
m Uberwiegend Entsorgung Uberwiegend Weitergabe/-verkauf zur Wiederverwendung der Mabel

Abbildung 10: Art der Entsorgung/ Weitergabe nach Branchen. In Klammer ist die Anzahl der
teilnehmenden Organisationen angefihrt
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Abbildung 11: Weitergabe Kanale fiir gebrauchte Mobel aus Kommunen und Unternehmen

Uberraschend haufig wurden gebrauchte Moébel an Privatpersonen weitergegeben (41 % der
Antworten). In 27% der Falle kamen karitative bzw. soziale Einrichtungen zum Zug und in jeweils
16 % der Falle wurden die gebrauchten Mobel tiber Online-Plattformen verkauft oder es wurden die
entsprechenden Wiederverwendungskanale der Entsorger genutzt. Als Griinde fiir die Weitergabe
(anstatt Entsorgung) wurde am haufigsten der 6kologische Aspekt angefiihrt (25 Antworten) gefolgt
von sozialen Griinden (20). Nur in neun Fallen wurde Kostenersparnis als Hauptgrund fur die
Weitergabe angegeben. AuBerdem wurde einmal unter sonstige Griine angefiihrt, dass dadurch der
Aufwand fir Zerlegen und Transport wegféllt (Abbildung 11).

Bei jenen, die aktuell die Mdglichkeiten der Weitergabe von Mdbeln noch nicht nutzen, wurde auf
die Frage, welche Voraussetzungen erfillt sein missen, damit gebrauchte Biiro- und Geschaftsmaobel
fur die Wiederverwendung weitergegeben werden, am haufigsten angefiihrt, dass es Abnehmer (v.a.
fur zT. doch beanspruchte Schulmodbel) bzw. Interessenten braucht, aber auch das Thema
Lagermdglichkeit, Transport und Demontage wurde angefihrt.

5.2 Einsatz von gebrauchten Mébeln

In einem weiteren Schritt wurde versucht herauszufinden inwiefern bereits gebrauchte Mébel in
Verwendung sind. Dies war bei einer Mehrheit (71%) der Teilnehmer:innen der Fall.
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Abbildung 12: Herkunft gebrauchter Biro- und Geschaftsmdbel bei Kommunen und Betrieben
(n=70, Mehrfachantworten mdglich)

Die Auswertung des Fragebogens ergab, dass die Beschaffung eines GrofBteils der Mdbel Uber
gewerbliche (9) und sozialékonomische (6) Re-Use Shops erfolgt, gefolgt von Online Plattformen.
Andere Quellen wie Altwarenhandler oder Flohmarkte sind von untergeordneter Bedeutung.
Interessant ist der hohe Anteil an ,sonstigen” Antworten.

Herkunft gebrauchte Mobel ,,sonstige”

Netzwerk ~Ausstellungsstiick
Gemeinden | 4%

Abbildung 13: Herkunft gebrauchter Mobel — Angeben zu ,sonstige”

Annahernd die Halfte der Angaben zu sonstiger Herkunft bezog sich auf betriebsinterne Weitergabe
(13 Antworten). Ein groBer Anteil wurde auch direkt beim Anbieter bzw. privat angeschafft (11). In
einem Fall wurde dezidiert das ,Netzwerk Gemeinden” als Herkunft fiir gebrauchte Moébel erwahnt.
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Abbildung 14: Griinde fur die Anschaffung von gebrauchten Mébeln

Als Griinde fur den Kauf von gebrauchten Mébeln sind neben den niedrigeren Kosten hauptsachlich
okologische Griinde ausschlaggebend (Abbildung 14).

Von den 20 Betrieben, die bisher noch keine gebrauchten Mébel im Einsatz haben, kann sich mehr
als die Halfte auch in Zukunft nicht vorstellen, diese in Zukunft einzusetzen. Fiir 8 Organisationen ist
es unter gewissen Bedingungen in Zukunft denkbar, auch gebrauchte Mébel fiir die Biro- bzw.
Geschaftsausstattung anzuschaffen. Die diesbezliglich genannten Bedingungen reichen von einem
Onlinekatalog fiir Bundesstellen bis zu Kriterien wie Funktionsfahigkeit und garantierte Sicherheit
(Qualitatssiegel). Als Griinde, warum gebrauchte M&bel keinesfalls in Frage kommen, wurden fixe
MaBe, die eingehalten werden mussen, bestimmtes Raum- Layout, Erwartungshaltung der Gaste
oder Haltbarkeit genannt.

6 Benchmarks und Optimierungsmoglichkeiten

Eine Recherche in Bezug auf Initiativen im Bereich des Re-Use von Md&bel wurde auf nationaler und
internationaler Ebene durchgefiihrt. Nachfolgend wird eine Auswahl vorgestellt.

6.1 Potenzial zur Steigerung von Mobel Re-Use iiber Mobelhandel -
Retourmobel Steiermark

Im Jahr 2012/2013 fand in der Steiermark das Pilotprojekt ,Retourmobel Steiermark” als Kooperation
von Mobelhandel (KIKA&LEINER) und von sozialen Integrationsunternehmen (BAN, Caritas,
Buglkraxn und GBL) statt. Ziel dieses Projektes war es, das Potenzial von interessierten Kundinnen
und Kunden zu erheben, die beim Neukauf von Mobeln ihre alten Mobelstliicke fir eine
Weiterverwendung an soziale Integrationsunternehmen (bergeben. Im Zeitraum eines Jahres
wurden rund 10.000 kg Altmdbel zur Wiederverwendung gesammelt, wobei laut einer
Kundenbefragung nur 13% der Kundschaft in den am Projekt teilnehmenden Mobelhdusern Uber
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dieses Projekt informiert waren, diese Idee aber im AusmaB von 98,5% als sehr gut und gut
bewerteten (Hobel 2013)

6.2 Re-Use Deutschland

In Deutschland gibt es seit 2021 mit ,Re-Use Deutschland” eine bundesweite Dachmarke fir die
Second-Hand Branche. Sie steht fiir garantierte Qualitat und Kooperation in Gebrauchtwarenhdusern
und Secondhandldden und vernetzt gemeinwohlorientierte Wiederverwendungs- und
Reparatureinrichtungen untereinander sowie mit Wertstoffhdfen, Handlern und Herstellern
(Arbeitskreis Recycling e.V., 2022). Ziel ist es, den heterogenen, sehr individuell aufgestellten
Secondhandmarkt in Deutschland zu professionalisieren und zu vereinen, und so aus der Nische auf
den Mainstreammarkt zu bringen (Wir e.V., 2022). Erreicht werden soll dies durch die Einfiihrung
eines bundesweiten Gitesiegels ,Re-Use Deutschland” mit professioneller Zertifizierung, um
einheitliche, transparente, belastbare, verlassliche und vergleichbare Qualitatsstandards zu etablieren
(Wir eV. 2022). Die Standards betreffen die Produkte, Marketing, Ladengestaltung und
Mitarbeiterqualifizierung und werden unter anderem durch ,Mystery-Shopper” beurteilt und
Uberprift (Wir e.V,, 2022). Re-Use Deutschland will als Dachmarke ahnlich wie das Re-Use Network
in England fungieren und beispielsweise gemeinsame Marketing- und Offentlichkeitsarbeit
durchfihren, um die Branche einstimmig zu vertreten (Wir e.V. 2022). Gesamt soll durch das
Gutesiegel eine ,Basis fiir lokale, regionale und bundesweite Partnerschaften fiir die
Wiederverwendung” entstehen (Wir e.V., 2022).

6.2.1 Potenzialerhebung Bayern

Im Leitfaden fir die Vorbereitung zur Wiederverwendung im Auftrag des bayrischen
Lebensministeriums (Institut fir Material Resource Management der Universitat Augsburg (Resource
Lab) 2015) wurde eine Potenzialabschatzung ausgewahlter Abfallstrome fir die Vorbereitung zur
Wiederverwendung durchgefiihrt, unter anderem fiir den Bereich der Gebrauchtmobel.

Die Daten wurden bei Einrichtungen der kommunalen Abfallwirtschaft sowie bei privaten und
sozialwirtschaftlichen Einrichtungen erhoben. Die erhobenen Glter wurden anhand ihrer Qualitat
und dem Beschadigungsgrund in drei Potenzialstufen eingeteilt:

« Potenzialstufe I: unbeschadigte Gulter guter oder sehr guter Qualitat.

« Potenzialstufe II: Giiter, deren Beschadigung sich durch eine Anderung des Sammelmodus
hatte vermeiden lassen.

« Potenzialstufe lll: Giiter, die nur bei einer Anderung des Konsumverhaltens sowie der
Anwendung weitergehender Malnahmen zur Vorbereitung zur Wiederverwendung
realisierbar sind

Anhand dieser Kriterien wurde das maximale theoretische Potenzial zur Wiederverwendung
abgeschatzt. Zusatzlich wurde ein ,realisierbares Potenzial “ eruiert, das weitere marktwirtschaftliche
Rahmenbedingungen bertiicksichtigt.

Insgesamt wurden 1134 Mobel untersucht, die ein Durchschnittsalter von 14,62 Jahre aufwiesen und
ein Durchschnittsgewicht von 11,84 kg.
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24 % der untersuchten Mobel wiesen Beschadigungen auf. Davon wurden 22 % bereits wahrend der
Nutzungsphase beschadigt und 36 % durch die Sammlung, restliche Griinde nicht zuordenbar (tw.
Behandlung ASZ...).

Den Potenzialstufen | und Il wurden 11,4 % bzw. 16,3 % zugeordnet. Mit 42,5 % der groBte Anteil
der Gebrauchtmobel der Potenzialstufe Ill zugeordnet. Es ergibt sich daraus ein maximales
theoretisches Potenzial von 70,2 %. Die Abschatzung des realisierbaren Potenzials, welches unter
optimalen Bedingungen erreicht werden konnte, betragt 39,2 % der gesamten entsorgten
gebrauchten Mdébel. Unter restriktiveren Annahmen kommt die Studie auf ein realisierbares Potenzial
von 7,2 % oder umgerechnet 6 kg/EW.a. In Bayern gehen derzeit 1,4 % oder 1,6 kg/EW.a in die
Wiederverwendung.

6.3 Re-Use in Flandern

In Sachen Re-Use ist Flandern Vorreiter. Der Gebrauchtwarenhandel ist dort Teil einer nachhaltigen
Abfallpolitik. Die flamische Abfallbehérde Ovam und Komosie, die flamische Dachorganisation der
sozialwirtschaftlichen Tragerorganisationen von ,De Kringwinkel”, arbeiten dabei seit Jahrzehnten
eng zusammen.

Um diese nachhaltigen, der Kreislaufwirtschaft unterstiitzenden Faktoren messen zu kdnnen, wurde
der Circular Economy Monitor Flanders als Re-Use Indikator definiert (Delanoeije et al., 2020). Dieser
Indikator misst die zirkulare Wiederverwendung in Flandern. Unter dem Indikator werden Produkte
gezahlt, die jemand nicht mehr verwenden mdchte, aber nicht entsorgt, sondern kostenlos oder
anderweitig an einen neuen Besitzer Ubergeben werden. Dieser Wiederverwendungsindikator wurde
auf der Grundlage der vorhandenen Zahlen der bestehenden 27 Re-Use-Zentren geschatzt.

Daruber hinaus wurde eine Umfrage unter der flamischen Bevolkerung durchgefiihrt, um einen
Einblick in die Verteilung der Wiederverwendung auf die so genannten Wiederverwendungskanale
zu erhalten. Die Studie zeigt, dass im Jahr 2019 Re-Use in Flandern je nach Warenkategorie zwischen
11 % und 19 % Uber das flamische Wiederverwendungsnetzwerk erfolgte (Delanoeije et al., 2020).
Folgende Kanéle fiir Re-Use wurden bei den Analysen bericksichtigt:

Formale Kanale

e Sozialdkonomische Re-Use Netzwerk
e Privater Second Hand Handel

Informelle Kanale

e Online Plattformen

e Second Hand Messen, Flohmarkte

e Familie und Freunde

¢ Unentgeltliche Initiativen Spende iber Wohltatigkeitsorganisationen
¢ Nischeninitiativen und gemeinsame Nutzung (Sharing)

Die Ergebnisse zeigen, dass informelle Kanale eine viel wichtigere Quelle fir die Wiederverwendung
darstellen als formelle Kanale wie Re-Use-Zentren und Second-Hand-Laden. Second Hand Mobel
wurden von fast der Halfte der Befragten von Freundeskreis und Familie (24,07 %) erhalten oder
Online (24,46%) gekauft. Immerhin anndhernd ein Viertel (24,2 %) wurden Uber das flamische Re-Use
Netzwerk bezogen (Delanoeije et al., 2020). Insgesamt gaben 27,2 % der Befragten an, im letzten
Jahr Re-Use Md&bel gekauft zu haben, 23,6 % haben Re-Use Mdbel geschenkt erhalten.
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Im Jahr 2018 wurden Uber das flamische Re-Use Netzwerk 14.562 Tonnen oder 2,22 kg/Ew.a (bei
einem Input von 23.098 Tonnen) einer Wiederverwendung zugefiihrt. Auf Basis der genannten
Umfrage wurde der Anteil des Re-Use Netzwerkes am gesamten Mobel Re-Use (betrifft gekaufte
und geschenkte Second Hand Md&bel) mit 14,96 % berechnet. Auf der Grundlage dieses prozentualen
Anteils des Wiederverwendungsnetzes wurde dann die Menge der Wiederverwendung fir Mébel in
Flandern mit 14,9 kg/Ew.a hochgerechnet.

6.4 Mobel-Re-Use in GroBBbritannien (GB)

In GroBbritannien (GB) gibt es einen groBen Markt fiir gebrauchte Mobel, vor allem im
Zusammenhang mit Entlastung von sozial schwachen Haushalten. Ein GroBteil der involvierten
Betriebe ist Teil des Drittsektors, welcher in GB Gemeinschafts- und Freiwilligenorganisationen
umfasst (Curran & Williams, 2010). Es existieren einige Vereinigungen und Dachverbande von
individuellen Betrieben auf Mitgliederbasis, lokal und auch regional/landesweit. Beispiele sind in
etwa das ,Leicester und Leicestershire Re-Use Network” auf lokaler Ebene, das regionale ,Re-Use-
Network” England (Reuse Network, 2022a) mit Hauptsitz in Bristol (ehemals ,Furniture Re-Use
Network”) oder das landesweite ,Re-Use Consortium” welches von der Organisation ,Circular
Communities Scotland” gefiihrt wird (Circular Communities Scotland, 2022).

In den meisten Fallen steht Re-Use von M&beln nicht im Vordergrund. Das Hauptziel war und ist
sozial schwachere Haushalte mit glinstigen Mdbeln zu unterstiitzen und so Armut zu verringern
(Curran & Williams, 2010). Gleichzeitig spielt die sozikonomische Komponente der
Arbeitsplatzgenerierung fir arbeitslose Personen oder fiir Menschen mit Beeintrachtigungen eine
wichtige Rolle. So waren 2005 93% der Mitglieder des Furniture Re-Use Network (heute: Re-Use
Network) karitative Organisationen oder Sozialunternehmen (Curran & Williams, 2010). Allgemeine
Zahlen zum damaligen Furniture Re-Use Network gibt es von 2007: 734.023 Md&belsticke wurden
von allen Mitgliedsorganisationen gesammelt, wovon 85,5% wiederverwendet wurden (Curran &
Williams, 2010).

Durch den Bedeutungszuwachs von Re-Use als Teil einer Kreislaufwirtschaft, stieg auch der Wert von
Re-Use-Organisationen. Neben obigen soziodkonomischen Motiven stellen nun auch
Abfallvermeidung, Vorbereitung zur Wiederverwendung und Recycling Grundziele solcher
Organisationen dar. Durch diese Veranderung wandelten einige Organisationen auch das prinzipielle
Ablaufverfahren ab, gespendete Mobelstlicke entweder selbst abzuholen oder durch Abgaben von
Privatpersonen zu erhalten und diese nach gegebenenfalls nétiger Reparatur giinstig oder gratis an
Haushalte mit geringem Einkommen weiterzugeben (Curran & Williams, 2010). Dieses Grundprinzip
wurde von einigen Re-Use-Organisationen erweitert, diese beziehen Mdbel auch aus anderen
Quellen mit hohem Potential, z.B. durch Zusammenarbeit mit groBen Handelsketten (Erhalt von
,End-of-Pipe” Md&beln), durch enge Zusammenarbeit mit Recyclinghdfen (eigene Abgabestationen
vor Ort, Sichtung und Sortierung des abgegebenen Sperrmiills) oder durch die Ubernahme der
Hausabholung und Verwertung von Sperrmill im Auftrag kommunaler Abfallbehérden (Curran &
Williams, 2010).

Das Re-Use Network heute (Reuse Network, 2022a) ist ein nationales Netzwerk von rund 200
karitativen Organisationen aus ganz GroBbritannien, welche mit Re-Use von Méobeln und
Haushaltgeraten wie Waschmaschinen, Geschirrspiler, Kiihlschranke etc. zu tun haben. Das Re-Use
Network vernetzt und reprasentiert seine Mitglieder auf nationaler Ebene und stellt Expertise, Know-
how und Beratung bereit (Reuse Nework, 2022). Ein wichtiges Instrument fir die Weiterentwicklung
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des Re-Use Networks ist das ,approved re-use center”, kurz ARC Siegel (Cools & Oosterlynck,
2016). Dieses steht flr hohe Standards im Re-Use -Sektor, mit gesichertem Qualitdtsmanagement
und Professionalisierung der Betriebe (Reuse Network, 2022b). Jedes Re-Use Network Mitglied kann
das ARC Siegel erwerben, um Vertrauen aufzubauen und geeignet fiir die Zusammenarbeit mit
groBen kommerziellen Partnern des Re-Use Networks wie IKEA oder John-Lewis zu sein (Cools &
Oosterlynck, 2016). Ein jahrlicher Audit des Qualitdtsmanagements ist verpflichtend (Reuse Network,
2022b). Die Vernetzung und Vermittlung von kommerziellen Partnern mit und an die karitativen
Mitgliedern geschieht ebenfalls durch das Re-Use Network (Cools & Oosterlynck, 2016). 2021
konnten rund 40.000 Mobel und Haushaltsgerate von kommerziellen Einzelpartnerschaften an die
Mitglieder des Re-Use Networks geliefert werden (Reuse Nework, 2022).

2015 hatte das Furniture Re-Use Network (heute Re-Use Network) Partnerschaften mit den grof3en
Einzelhdndlern IKEA und John Lewis (Furniture Reuse Network, 2015). Beide hatten 1:1
Ricknahmeprogramme von Gebrauchtmdbeln bei der Lieferung von Neumdbeln. Diese
rickgeholten Mébel wurden an das Re-Use Network abgegeben, anstatt teuer entsorgt werden zu
mussen (Furniture Reuse Network, 2015). So wurden 2015 allein von IKEA 2818 Sofas, 3433 Betten
und 157 Paletten an flachverpackten Mdbeln bereitgestellt, John Lewis lieferte 254 Tonnen an
Gebrauchsmobeln, welche wiederverwendet oder recycelt wurden (Furniture Reuse Network, 2015).
Das Re-Use Network betreibt auch die Onlinehandelsplattform ,Re-Use Home", wo Gebrauchtwaren
der Mitglieder vertrieben werden (Reuse Nework, 2022).

Das Re-Use Network finanziert sich hauptsachlich durch Mitgliedsbeitrage, z.B. kostet des ARC
Siegel £1100, eine einfache Mitgliedschaft £250 pro Jahr (Reuse Network, 2022c). Geldspenden und
Freiwilligenarbeit sind ebenfalls Teil der Finanzierung.

6.4.1 Furniture Matters Lancashire

LFurniture Matters” in Lancashire ist ein Beispiel daflr. Seit 2006 ist die fur die Abholung von
Sperrmillgegenstanden/ungewollten Moébelstiicken in Wyre (111.900 Einwohner:innen), Blackpool
(141.100 Einwohner:innen) und Lancaster und Umgebung (142.900 Einwohner:innen) verantwortlich
(Calico Group, 2022; Curran & Williams, 2010; Office for National Statistics, 2022) Die Re-Use -Rate
lag durch die Einbeziehung von Furniture Matter als Re-Use Organisation in die kommunale
Abfallwirtschaft allein im ersten Jahr bei 40% (Curran & Williams, 2010). Neuere Daten sind fir das
Jahr 2019-2020 verfiigbar. Insgesamt sammelte Furniture Matters von 2019-2020 rund 1140 Tonnen
Mobel und Elektrogerate (Stiickzahl 31.128), wovon 68% (775,2 Tonnen) re-used oder recycelt
wurden (Calico Group, 2022). Pro Einwohner:in fir das gesamte Tatigkeitsgebiet ergibt dies 1,96
kg/EW. Furniture Matters ist als Mitglied von Syncora Teil der Calico Group, einer
ZusammenschlieBung von diversen ,Social Impact” Unternehmen und Wohltatigkeitsorganisationen
(Calico Group, 2023). Syncora und somit Furniture Matters finanzieren sich hauptsachlich selbst durch
ihre Tatigkeiten sowie durch Geldanlage (Syncora Limited, 2022).

6.4.2 Leicester and Leicestershire Re-Use Network

Das Leicester und Leicestershire Re-Use Network (LLRN) ist seit 2013 ein Zusammenschluss der drei
karitativen Einrichtungen SOFA, REACT und Work Link Project das als non-profit Organisation
betrieben wird (Leicester-Shire ReUse Network, 2021; Leicester City Council, 2022). Hauptziel ist die
Bereitstellung glinstiger Re-Use Mobel flr sozial schwachere Haushalte, weiters wird die
Abfallvermeidung und Re-Use -Steigerung angestrebt. Das LLRN arbeitet mit dem Leicester City
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Council und Leicestershire County zusammen und ist infolgedessen Hauptpartner fiir das Mdébel-
Re-Use Programm der Stadt Leicester (Leicester City Council, 2022). Das LLRN ist so flir die Abholung
und Weiterverwendung von Altmobeln in Leicestershire verantwortlich, dhnlich wie ,Furniture
Matters” in Lancaster. Die Teilorganisation SOFA veroffentlichte Daten fiir den Zeitraum April 2020-
Marz 2021, in dem 58 Tonnen an Altmdbeln gesammelt wurden, wovon 2380 Einzelstlicke abgeholt
wurden und 560 Einzelstlicke bei SOFA abgegeben wurden (SOFA, 2021). Aufgeteilt auf die 731.400
Einwohneriinnen (1,1 Millionen Einwohneriinnen in Leicestershire County minus 368.600
Einwohner:innen von Leicester, da SOFA dort nicht agiert) ergibt das 0,08 kg/Einwohner:in. SOFA
als klassische karitative Einrichtung ist hauptsachlich durch Verkaufserldse sowie staatliche Zuschisse
(2022 z.B. Corona-Pandemie Unterstltzung) finanziert (SOFA, 2021). Geldspenden und der Einsatz
von Freiwilligen als kostensenkender Faktor spielen ebenso eine Rolle.

6.4.3 Re-Use Consortium Scotland

“Circular Communities Scotland” (CCS) ist ein Schottland-weites Netzwerk von Uber hundert
Reparaturwerkstatten, Wohlfahrtsorganisationen und Sozialunternehmen mit dem Ziel eine
Kreislaufwirtschaft zu schaffen (Circular Communities Scotland, 2020). Die Mitglieder setzen sich fur
Re-Use, Reparatur und Recycling ein, um so das Abfallaufkommen zu verringern und simultan soziale
und oOkologische Gerechtigkeit sowie lokale Arbeitspldtze zu kreieren und zu férdern (Circular
Communities Scotland, 2021). Ein groBer Teil von CCS ist seit 2016 ein Re-Use Consortium. Dieses ist
eine Vereinigung von mehreren Re-Use -Mdbel Organisationen, welche eine Rahmenvereinbarung
mit ,Scotland Excel” haben, dem schottischen Kompetenzzentrum fiir Beschaffungswesen in der
Kommunalverwaltung (Scotland Excel, 2022), und so lokalen Behérden und Wohnbaugesellschaften
Re-Use -Mobel als Alternative zu Neumobeln bietet (Circular Communities Scotland, 2021, 2022). So
kdnnen unter anderem Gemeinschaftszentren und Sozialbauten mit Re-Use -Md&beln ausgestattet
werden. Finanziert wird das Re-Use Consortium durch den ,Circular Economy Investment Fund” der
Schottischen Regierung und Gelder des Europdischen Fonds fir Regionalentwicklung (Circular
Communities Scotland, 2020; Zero Waste Scotland, 2022). Ein Augenmerk des Konsortiums ist der
Erhalt der lokalen Wertschdpfungskette und die Unterstlitzung von ansdssigen Haushalten. Seit 2016
wurden so 843 Tonnen an Mobeln einem Re-Use zugefihrt, was ca. 19000 Einzelstlicken entspricht,
und ein Gewinn von 1.74 Millionen Pfund konnte erzielt werden, sowie 17 neue Arbeitsplatze
geschaffen werden (Circular Communities Scotland, 2021). Aufgeteilt auf die ca. 55 Millionen
Einwohner:iinnen Schottlands ergeben sich 0,15 kg/Einwohner:in. Im Marz 2022 waren zwolf
Wohltatigkeitseinrichtungen Teil des Re-Use Consortium, und sechs Lokalbehdrden und zwei
Wohnbaugesellschaften wurden durch das Re-Use Consortium mit Mdbeln ausgestattet (Case, 2022).
Konkretere Daten existieren von ,Four Squares Limited”, einer Wohltatigkeitsorganisation in
Edinburgh, welche Mitte 2020 dem Re-Use Consortium beitrat. Bis Mitte 2021 wurden 60
Wohnungen mit 850 Mobelstlicken eingerichtet, was rund £50.000 Gewinn fiir Four Squares Limited
eingebracht hat (Circular Communities Scotland, 2021).

6.5 Mobel Re-Use in Spanien

6.5.1 Solidanca — Re-Use in Katalonien

Solidanca ist eine gemeinwohlorientierte Organisation in Katalonien, Spanien. Seit 25 Jahren ist
Solidanca im Re-Use Sektor tatig, unter anderem in der Abfallwirtschaft und beim Sammeln und
wiederverwenden von Gebrauchtmobeln (Solidanca, 2022a, 2022b). Die Mission von Solidanca ist die
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soziale Eingliederung in den Arbeitsmarkt und Schulungen von sozial benachteiligten Personen
durch diverse Aktivitaten der Abfall- und Kreislaufwirtschaft, hauptsachlich Re-Use (Solidanca,
2022a). Solidanca ist Teil der kommunalen Abfallwirtschaft, verantwortlich unter anderem fiir die
Abholung von Sperrmiill, abgesichert durch Vertrage mit der Stadt Matar6é und der Region Gironés
Uber die Abholung und gegebenenfalls Wiederverwendung und Weitergabe des Sperrmiills
(Solidanca, 2022b). Innerhalb der ersten vier Monate nach Start wurden in Matar6é 565,6 Tonnen
Sperrmill gesammelt, wovon ca. 20 Tonnen Gebrauchtmobeln wiederverwendet wurden (Solidanca,
2022b). Aufgeteilt auf die rund 129.000 Einwohner:innen (Statistical Institute of Catalonia, 2023)
ergibt dies 0,15 kg Re-Use pro Einwohner:in. In Girones (193.908 Einwohner:innen; Wikipedia, 2023)
konnten im gleichen Zeitraum rund 123 Tonnen Sperrmill gesammelt und rund elf Tonnen Mobel
einem Re-Use zugefihrt werden (Solidanca, 2022b). Dies entspricht 3,5% und 9%
Wiederverwendungsquote. Pro Einwohner:iin wurde ein Re-Use von rund 0,06kg ermittelt.
Insgesamt entstanden dadurch 17 Jobs fiir bedrftige Personen (Solidanca, 2022b).

6.5.2 AERESS

AERESS ist ein nationaler, gemeinnutziger Verein und Teil des RREUSE Netzwerks (AERESS, 2022a).
43 Einzeleinrichtungen werden durch AERESS vertreten, welche sich auf soziale und berufliche
Eingliederung von Menschen und Abfallwirtschaft spezialisiert haben und karitative Ziele verfolgen
(AERESS, 2022b). Seit 2010 ist AERESS ein offentliches Versorgungsunternehmen und somit auf
verschiedenen Ebenen in die kommunale Abfallwirtschaft involviert (AERESS, 2022b). AERESS als
nationaler Verein setzt sich fur die Anerkennung von sozialer Eingliederung und Abfallwesen ein, ist
Teil von legislativen Konsultationsprozessen und Sensibilisierungsprogrammen und starkt durch
Schulungen und interne sowie externe Vernetzung seine Partnerorganisationen (AERESS, 2022b).
Von AERESS werden alle gangigen Siedlungsabfélle und zusatzlich Alttextilien, Sperrmill und
Abbruchmaterial gesammelt, und Mébel, Kleidung und Elektro- und Haushaltsgerate einem Re-Use
zugefihrt (AERESS, 2022b). 2021 wurden 1679 Tonnen Md&bel wiederverwendet und in einer der 91
Verkaufsstellen fir Re-Use -Waren von AERESS weitergegeben (AERESS, 2021). Aufgeteilt auf die
Gesamtbevolkerung Spaniens (47,5 Millionen; Statista.com, 2022) wurde ein Re-Use 0,035 kg/EW
ermittelt.

6.6 Danemark

6.6.1 REUSE - Aarhus

Als kommunale Abfallsammlung und Fernwarmefirma betreibt Kredslgb (Kredslgb A/S, 2023a) in
Aarhus eine eigene REUSE-Station (Kredslgb A/S, 2023b). Dort werden gespendete und angelieferte
wiederverwendbare Gegenstande, insbesondere Mobel, ausgestellt und kénnen gratis
mitgenommen werden. Auf jedem der anderen sechs Recyclinghdfen in Aarhus befindet sich ein
Sammelcontainer fir wiederverwendbare Gegenstande, welche zu REUSE gebracht werden (Kredslab
A/S, 2023b). Zusatzlich kdnnen Leute ihre Sachen auch direkt zu REUSE bringen, der GrofBteil stammt
allerdings  von  den  Sammelcontainern.  Durchschnittlich ~ werden  zwei  Tonnen
Gebrauchtgegenstanden pro Tag von REUSE angenommen, wovon 90% (1,8 Tonnen) einer
Wiederverwendung zugefiihrt werden konnen (Kredslgb A/S, 2023b). 90% der ausgestellten
Gegenstande werden tatsachlich weitergegeben/abgeholt, dies entspricht 1,62 Tonnen
durchschnittlich pro Tag (Kredslgb A/S, 2023b). Hochgerechnet auf ein Jahr kdnnen so 591,3 Tonnen
Gebrauchtmébel und andere Gegenstdnde wiederverwendet werden. Aufgeteilt auf die 355.238
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Einwohner:iinnen von Aarhus (Danmarks Statistik, 2023) ergibt das rund 1,66 kg/Einwohner:in.
REUSE arbeitet auch mit diversen Events zusammen, so z.B. mit der Aarhus Festival Week (Kredslgb
A/S, 2023b). Wenn dort in etwa 500 Stiihle fir eine Veranstaltung gebraucht werden, stellt REUSE
diese bereit. Die Stiihle kdnnen dann direkt bei der Veranstaltung von Besuchern mitgenommen
werden. Eine weitere Zusammenarbeit besteht mit IKEA (Repanet, 2022). Bei der IKEA Filiale in Aarhus
steht ein Container fiir Gebrauchtmobelspenden und IKEA spendet Mdbel und Wohnaccessoires,
welche nicht verkauft werden kdénnen oder Defekte aufweisen an REUSE. Zusatzlich bietet REUSE
einen kostenlosen Abholservice flir Mobelspenden an (Kredslgb A/S, 2023b). Finanziert wird REUSE
von Kredslgb und somit der Stadt Aarhus.

6.6.2 Kopenhagen

In Kopenhagen, Danemarks Hauptstadt, gibt es bei den meisten Mullsammelinseln und bei gréBeren
Wohnkomplexen Sperrmillsammelcontainer bzw. Sperrmillsammelzonen. Von dort wird Sperrmdll
auf fixen Routen abgeholt und zu Recyclingstationen gebracht. Zusatzlich zur Sperrmillabholung
fahrt auf den gleichen Routen ein zweites Sammelfahrzeug, welches wiederverwendbare Mébel und
andere Gegenstande bei den Sammelzonen abholt (persdnliche Kommunikation mit Stine Laurberg
Hansen, 13.1.2022; Circular Copenhagen, 2022). Die so gesammelten wiederverwendbaren
Gegenstdande werden ebenfalls zu Recyclinghdfen gebracht, allerdings nur zu solchen, welche einen
Second-Hand Laden fiir Gebrauchtgegenstande integriert haben (Kgbenhavns Kommune, 2022).
Dort werden alle verkaufsgeeigneten Gegenstdnde angeboten (persdnliche Kommunikation mit
Stine Laurberg Hansen, 13.1.2022). Dinge, die zwar wiederverwendbar, aber nicht mehr verkaufbar
sind, werden an speziellen Re-Use -Platzen gratis angeboten. Momentan gibt es zwei solcher
Sperrmill und ,Re-Use Collection” Routen, das Angebot wird in naher Zukunft aber auf fiinf Routen
erhoht und deckt dann ganz Kopenhagen ab (personliche Kommunikation mit Stine Laurberg
Hansen, 13.1.2022). Die Finanzierung erfolgt durch die Stadt Kopenhagen. Zusatzlich zur genannten
Sammlung befindet sich auf jedem Recyclinghof ein Container, in welchen wiederverwendbare
Gegenstande gespendet werden kdnnen. Auch die so gesammelten Mébel werden in den Second-
Hand Laden der Stadt angeboten. Seit kurzem gibt es ein Pilotprojekt der Stadt Kopenhagen mit der
Firma Orderly (Circular Copenhagen, 2022; Orderly, 2022). Orderly verkauft professionell
Gebrauchtwaren fir Privatpersonen Uber die gangigsten Onlinemarktplatze in Danemark: DBA
(@hnlich willhaben.at), Gul&Gratis, Google Shopping und Facebook Marketplace (Orderly, 2022). In
dem Pilotprojekt sollen durch Zusammenarbeit von Stadt und Orderly die von der Stadt
gesammelten wiederverwendbaren Gegenstande und Mobel digitalisiert und mithilfe von Orderly
Uber die oben genannten Plattformen online angeboten zu werden (Circular Copenhagen, 2022).
Dies soll die Wiederverwendungsquote weiter steigern und den Zugang zu Gebrauchsgegenstanden
erleichtern.

6.6.3 Sydhaven Re-Use Station Kopenhagen

Die Re-Use -Station in Kopenhagen Sydhavn (Kebenhavns Kommune, 2023a) ist eine besondere
Recyclingstation. Bei der Anlieferung fahren die Leute durch eine Schleuse, wo Mitarbeiter:innen
kontrollieren, ob wiederverwendbare Gegenstande bei den Abfallen sind (Circular Copenhagen,
2020). Diese werden aussortiert, der Rest wird den jeweiligen Recyclingfraktionen zugeordnet. Alle
aussortierten wiederverwendbaren Gegenstande werden in einer groBen Lagerhalle sondiert und zur
direkten Wiederverwendung gelagert (Circular Copenhagen, 2020). Zu den Gegenstanden die
angenommen werden, zdhlen neben M&beln und anderen Alltagssachen vor allem diverse Baustoffe
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wie Fenster, FlieBen, Dammmaterial oder Tiren (Circular Copenhagen, 2020). Neben der Lagerhalle
gibt es Vorort ein Geschéft, in welchem die wiederverwendbaren Gegenstande und Baumaterialien
angeboten werden und direkt mitgenommen werden kénnen (Kgbenhavns Kommune, 2023b). Nicht
nur Privatpersonen, sondern auch verschiedene Unternehmen, allen voran Baufirmen, konnen hier
glinstig Re-Use -Material erwerben. So wird Re-Use von groBen Mengen ermdglicht und findet
zwischen Privatpersonen und Unternehmen bzw. Firmen statt. Zusatzlich dazu gibt es ein Testlabor
zur Produktaufwertung und Weiterentwicklung (Circular Copenhagen, 2020; Kebenhavns Kommune,
2023a). Ebenfalls werden dort neue Kreislaufwirtschafts-Geschaftsideen entwickelt und getestet.
Auch hier steht die Vernetzung zwischen Privatpersonen und Unternehmen im Vordergrund, in etwa
durch verschiedene Workshops (Kebenhavns Kommune, 2023a). Finanziert wird die Re-Use Station
wie andere Recyclinghdfe auch durch die Stadt, zusatzlich kommen ihr die Einkommen durch den
Verkauf der Gebrauchtwaren zugute.

6.7 Benchmarks und Optimierungsmoglichkeiten

6.7.1 Sammelmengen und Verwertungsquoten

Die Werte aus der internationalen Literatur zeigen eine groBe Bandbreite von 0,04 kg/EW.a fir das
spanische Netzwerk AERESS bis zu 2,22 kg/EW.a, die in Flandern vom sozialékonomische Re-Use
Netzwerk erreicht werden.

UberblicksmaBig werden hier die verfiigbaren Zahlen der diversen Re-Use Netzwerke und
Organisationen in Europa in ,Kilogramm Re-Use pro Einwohner:in” fiir den Re-Use von Mdbeln
zusammengefasst (Tabelle 4). Repanet bzw. das Osterreichische sozialdkonomische Re-Use
Netzwerk liegt im Vergleich mit anderen Landern im Mittelfeld. Als Zielwert kann mit 2,22 kg/Ew.a
der Wert aus Flandern angepeilt werden, wo Re-Use wohl die langste Tradition in Europa hat.

Tabelle 4: Mdbel-Re-Use in unterschiedlichen europaischen Regionen

Re-Use-Netzwerk Land Einwohneriinnen | kg Re-Use/Einwohner:in
Einzugsgebiet
Repanet (2021) AT 8.8658.775 0,53
Online (2020) AT 8.978.929 1,51
Online (2019 vor COVID) AT 8.978.929 1.10
Rellse Netzwerk Flandern ML 6.589.876 2.22
Furniture Matters GB 395 500 1.96
SOFAiIn LLRC GB 731.400 0,08
Reuse Consortium Scotland GB 5.500.000 0.15
AERESS Spanien ES 47 500.000 0,04
Solidanca Matard ES 129.000 0.15
Solidanca Gironés ES 193.908 0.06
Bayer DE 13.176.939 1,60
REUS Aarhus DK 355.238 1.66
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Man erkennt auch den hohen Anteil, den Online Portale mittlerweile fiir Re-Use in Osterreich haben.
Zwei Drittel bzw. bis zu drei Viertel der gebrauchten Mébel werden aktuell in Osterreich online
gehandelt.

Auch die Ergebnisse der reprasentativen Haushaltsumfrage (Kapitel 4), wo sowohl die Weitergabe
bzw. der Verkauf als auch die Beschaffung von gebrauchten Mdbeln vorrangig online erfolgt,
unterstreichen dieses Ergebnis. Zu dhnlichen Ergebnissen kam auch die Studie von (Delanoeije et al.,
2020) fur Flandern, wo ebenfalls ein GroBteil der Re-Use Aktivitaten entweder online oder direkt Gber
Freunde und Familie erfolgt.

6.7.2 Finanzierung

Die oben genannten Beispiele werden auf verschiedenste Art und Weise finanziert. Hier werden die
Ergebnisse grob zusammengefasst. REUSE in Aarhus sowie die Beispiele aus Kopenhagen werden
aus offentlicher Hand durch die Stadte Aarhus und Kopenhagen finanziert. Anders verhalt es sich bei
den Beispielen aus England. Furniture Matters als Teil der Calico Group ist hauptsachlich
eigenfinanziert, durch Verkaufserlése, Geldanlagen und Glaubiger. Ahnlich verhélt es sich bei SOFA
als Teil des LLRN, Selbstfinanzierung und der Erhalt staatlicher Forderungen sind die
Haupteinnahmequellen. Geldspenden spielen ebenso eine Rolle. Das Re-Use Network
GroBbritannien finanziert sich als Mitgliedernetzwerk im Wesentlichen durch Mitgliedsbeitrage. Im
Gegensatz dazu wird das Re-Use Consortium Scotland wiederum mit 6ffentlichen Geldern finanziert,
mittels des “Circular Economy Investment Fund” der Schottischen Regierung und Geldern des
Europaischen Fonds fur Regionalentwicklung. Fiir alle Organisationen spielt allerdings die Arbeit von
Freiwilligen eine groBe Rolle, ohne diese ware jeweils mit einem deutlichen Kostenanstieg zu
rechnen.

6.7.3 Giitesiegel

Vor allem im B2B Bereich bzw. beim Einsatz von gebrauchten Mébeln z.B. in Schulen oder Kommunen
werden Kriterien wie garantierte Funktionsfahigkeit und Sicherheit (Qualitatssiegel) genannt. Aktuell
werden Qualitatslabel jedoch nur von wenigen Netzwerken beschrieben. In Deutschland kommt das
bundesweite Gltesiegel ,Re-Use Deutschland” mit professioneller Zertifizierung zum Einsatz, um
einheitliche, transparente, belastbare, verlassliche und vergleichbare Qualitatsstandards zu
etablieren. In GroBbritannien steht das ARC Siegel fiir hohe Standards im Re-Use-Sektor, mit
gesichertem Qualitdtsmanagement und Professionalisierung der Betriebe.

6.7.4 Optimierungsmoglichkeiten

Optimierungsmoglichkeiten kénnen im nationalen und im internationalen Kontext gesehen werden.
Bei der vergleichenden Analyse der Bundeslander féllt auf, dass hier eine groBe Bandbreite
hinsichtlich des Angebotes an Re-Use Md&beln Uber Betriebe in den einzelnen Bundeslandern
gegeben ist. In Niederdsterreich konnten nur 0,6 Betriebe in Tirol und in Karnten 1,1 bzw. 1,3 Betriebe
je 100.000 Einwohner identifiziert werden. Demgegeniber steht ein Maximalwert von 3,2 Betrieben
je 100.000 Einwohner in der Steiermark. Auch wenn hier Unscharfen aufgrund der unsicheren
Datenlage gegeben sind, kann von einem Optimierungspotential hinsichtlich des stationaren
Angebotes an Second Hand Md&beln vor allem mit Fokus auf Konsument:innen ausgegangen werden.

Hinsichtlich der Wiederverwendung von Mobeln in Kommunen und Betrieben sind zwar bereits
Netzwerke vorhanden, diese sind aber oft zu wenig etabliert und bekannt und k&nnen durch
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entsprechende BewusstseinsbildungsmalBnahmen intensiviert werden. Als wesentliche Anforderung
wurde dabei die Etablierung eines Gutesiegels bzw. eine Qualitdtssicherung von den
Befragungsteilnehmer:innen genannt.

Sobald das Angebot von Second Hand Mobeln stationar erfolgt, wurde als maBgebliches Hindernis
die fehlende Lagerkapazitdt bzw. der hohe Aufwand bei Abholung und Transport von den
sozialokonomischen Betrieben Ubereinstimmend in mehreren Interviews genannt. Sehr oft werden
sozialokonomische Re-Use Betriebe erst kontaktiert, wenn ein wirtschaftlicher Verkauf Gber Online
Plattformen nicht moglich ist. Viele Produkte kénnen daher primar aus finanziellen Griinden nicht
Ubernommen werden und gehen dadurch fiir die Wiederverwendung verloren, was sich langfristig
nachteilig auf die Umwelt auswirkt. Besonders fiir die Sparte Biromobel gibt es ausreichend Angebot
und noch mehr Nachfrage, eine Intensivierung von Re-Use in diesem Bereich scheitert aber zumeist
am Platzbedarf. In groBem Stil wird die Wiederverwendung von Bliromdbeln dsterreichweit aktuell
nur von carla Depot angeboten. Auch andere Faktoren wie z.B. die Notwendigkeit im 6ffentlichen
Bereich die Bundesbeschaffungs GmbH (BBG) zu berticksichtigen, kdnnen als aktuelle Hemmnisse
fur den Mobel Re-Use im kommunalen Bereich angefiihrt werden, wo Optimierungspotential
vorhanden ist. Ahnliches gilt fiir GroBspenden, die regelm&Big aus Platzgriinden abgelehnt werden
mussen.

Neben der fehlenden Infrastruktur im Bereich Mobel Re-Use ist anzumerken, dass aktuell eine
Osterreichweite systematische Erfassung fehlt. Nur wenige Betriebe erheben genaue Daten Uber
Stlckzahlen, die abgeholt bzw. verkauft werden, oft erfolgt nur eine Unterscheidung in Klein- und
GroBmobel, was zusatzliche Unsicherheiten bei der Kalkulation von Massenstrémen mit sich bringt.
Genauere Aufzeichnungen waren aber mit hoherem Aufwand verbunden, fir die aktuell die
finanziellen Mittel fehlen.

7 Empfehlung zur zukiinftigen Datenerhebung entsprechend
des Durchfiihrungsbeschlusses der EK 2021/19

Entsprechend der Vorgaben im Durchfliihrungsbeschluss (EU) 2021/19 der Kommission vom 18.
Dezember 2020 zur Festlegung einer gemeinsamen Methode und eines Formats fir die
Berichterstattung Uber die Wiederverwendung gemal der Richtlinie 2008/98/EG des Europaischen
Parlaments und des Rates sollen die Mitgliedstaaten die Wiederverwendung durch eine qualitative
und quantitative Uberwachung messen. Zur quantitativen Uberwachung werden dabei folgende
Methoden vorgeschlagen, (andere gleichwertige Methoden sind zulassig:

o direkte Messung der Wiederverwendung mithilfe einer Messmethode zur Bestimmung der
Masse wiederverwendeter Produkte;

o Massenbilanz der Wiederverwendung auf Grundlage der Masse von Input und Output von
Produkten in der Wiederverwendung;

o Fragebogen und Befragungen von Wiederverwendungseinrichtungen oder Haushalten;

o Tagebiicher von Einzelpersonen zur regelmaBigen Aufzeichnung oder Sammlung von
Informationen Uber die Wiederverwendung.

Die Ergebnisse dieser Studie zeigen, dass eine direkte Messung zur Bestimmung der Masse der
wiederverwendeten Mdbel mit vertretbarem Aufwand nicht moglich ist. Dies liegt einerseits an der
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groBen Bandbreite der unterschiedlichen Mdbelkategorien, andererseits an der starken Prasenz
informeller Kanale in der Weitergabe.

Eine Abschatzung der gesamten Re-Use Menge ist nur unter Miteinbeziehung aller
Weitergabekanale moglich. Die Erfassung der Anteile kann Uber reprasentative Umfragen erfolgen,
wobei zu berlcksichtigen ist, dass auch mehrere Kandle genutzt werden kdnnen
(Mehrfachnennungen). Die reprasentative Haushaltsumfrage hat ergeben, dass von 1000 Befragten
34% schon einmal gebrauchte Moébel zur Nachfolgenutzung weitergegeben haben. 18 % taten dies
Uber karitative soziale Einrichtungen wie Volkshilfe oder Caritas, nur 5 % nutzten die Re-Use
Initiativen von Gemeinden. Ein GroBteil der Weitergabe erfolgte jedoch Uber informelle Kanale wie
Familien und Bekanntenkreis (51 % nutzen diese Mdglichkeit bereits) oder Online Plattformen
(genutzt von 52%) oder auch Flohmarkte (14%). Diese informellen Kanale sind jedoch nicht erhebbar
und kénnen in weiterer Folge nur tGber Hochrechnungen in die Analysen mit einbezogen werden.
Ahnlich verhilt es sich mit der Beschaffung von gebrauchten Mébeln. 64 % der Befragten gaben an,
gebrauchte Mobel tber den Familien und Bekanntenkreis erhalten zu haben, 44 % nutzten Online
Plattformen. Offizielle Anbieter von Re-Use Md&beln, die zum Teil bereits eine Mengenerfassung
durchfiihren, wie karitative soziale Einrichtungen oder Second-Hand Shops, wurden nur von 8 % bzw.
5 % der Umfrageteilnehmer*innen bisher genutzt.

Die Analysen kénnen getrennt fiir unterschiedliche Mdbelkategorien erfolgen, um eine genauere
Extrapolation der Gesamtmasse an Mobeln, die in der Wiederverwendung landen, zu ermdglichen.
Aktuell sind fiir Osterreich nur Zahlen greifbar, die tiber das Repanet Netzwerk jahrlich erhoben
werden. Diese kdnnen als Ausgangsbasis dienen. Fur die zukinftige Datenerhebung wird demnach
eine  Kombination aus direkten Messungen (Uber das Netzwerk Repanet bzw. bei
Altstoffsammelzentren und evtl. bei Altwarenhandlern) und Hochrechnung tber Befragungen bei im
Re-Use aktiven Organisationen und Haushalten empfohlen.
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9 Anhang

Bundesland
Burgenland

Burgenland

Burgenland

Burgenland

Burgenland

Burgenland

Karnten

Karnten

Karnten

Karnten

Karnten

Karnten
NO
NO
NO
NO
NO

NO

Ort
Jennersdorf

Neusiedl am See

Mattersburg

GroRpetersdorf

Eisenstadt

Oberwart

Arnoldstein

Haidach

Villach

Klagenfurt

Wolfsberg

Villach

Krems

Gfohl
Waidhofen/Thaya
Vitis

Zwettl

St. Pélten

Name

Iduna Warenhaus

Koryphaen
Mein Laden - Gemeinnitziges
Beschaftigungsprojekt

Schatzgrube GroRRpetersdorf

Carla Eisenstadt

Carla Oberwart

Antik Center Stud

Antik Stid des Walter Grud

ARGE Sozial Mébellager

Christians Hallenflohmarkt

FUNDUS des
Steinbachner

Andreas Mosgan-

ReVilla - ReUse-Kaufhaus Villach
Carla Krems

Carla Gfohl

Carla Shop Waidhofen a.d.T.
Carla Vitis

Dirmdiller Diskont

Emmaus Mobel & Gebrauchtwaren

Kategorie
Re-Use-Projekt, verkauft u.a. Kleinmobel
Re-Use-Projekt, verkauft u.a. Kleinmobel

Als Unterpunkt in der Kategorie Wohnen ist "Mobel fir Wohnzimmer,
Schlafzimmer, Kiiche" erwahnt"

Soziales Re-Use-Projekt, auch groRere Mobel im Sortiment, inkl. Online-Shop

Laut Fotos auf Google Maps auch GroRmdbel vorhanden; Leitung: Wolfgang
Zottl

Laut Google Streetview grofRer Bestand an Altmdbeln; am Grenzibergang nach
Tarvis gelegen

Raumungen, An-& Verkauf von Altwaren

Abholung und Weitervermittlung gebrauchter Mobel;

Mobellager

Ausstellung im

Hallenflohmarkt mit permanenten Ausstellern, laut Fotos einiges an Mdbeln;
Inhaber: Christian Spendl

Kuratiertes Sortiment von 2nd-Hand-Mébeln usw.

Berichte aus 2019 und 2020: https://kaernten.orf.at/stories/3023781/
https://www.repanet.at/revilla-ist-neues-zentrum-fur-re-use-in-villach/;
Webseite nicht mehr existent; Google-Rezensionen 7 Monate zurickliegend

u.a. Mobel erwahnt; Leitung: Monika Steiner

Mébel erwahnt
u.a. Kleinmobel erwahnt; Leitung: Stefan Zangl
Altwarenhandel fur Gastro, Gewerbe, Privat

Verkauf von gebrauchten Mébeln und gebrauchtem Hausrat

Webseite

https://www.vielfalt-bereichert.or.at/

http://www.koryphaen.eu/re use.html

https://mein-laden.at/laden/wohnen/

https://www.schatzgrube.at/produkt-kategorie/moebel/

https://www.caritas-burgenland.at/caritas-laden-carla

https://www.caritas-burgenland.at/caritas-laden-carla

https://www.antik-siid.at/

http://arge-sozial-villach.at/mobellager/

http://www.adilier.com/christians-hallenflohmarkt/

https://www.fundus-wolfsberg.com/

webseite nicht erreichbar

https://www.caritas-stpoelten.at/hilfe-angebote/shops-dienstleistungen/carl

https://www.caritas-stpoelten.at/hilfe-angebote/shops-dienstleistungen/carl

https://www.caritas-stpoelten.at/hilfe-angebote/shops-dienstleistungen/carl

https://dirmueller.at

https://www.emmaus.at/moebel-und-gebrauchtwaren/

)
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http://www.koryphaen.eu/re_use.html
https://mein-laden.at/laden/wohnen/
https://www.schatzgrube.at/produkt-kategorie/moebel/
https://www.caritas-burgenland.at/caritas-laden-carla
https://www.caritas-burgenland.at/caritas-laden-carla
https://www.antik-süd.at/
http://arge-sozial-villach.at/mobellager/
http://www.adilier.com/christians-hallenflohmarkt/
https://www.fundus-wolfsberg.com/
https://www.caritas-stpoelten.at/hilfe-angebote/shops-dienstleistungen/carlas/carla-krems
https://www.caritas-stpoelten.at/hilfe-angebote/shops-dienstleistungen/carlas/carla-shop-waidhofen/thaya
https://www.caritas-stpoelten.at/hilfe-angebote/shops-dienstleistungen/carlas/carla-vitis
https://dirmueller.at/
https://www.emmaus.at/moebel-und-gebrauchtwaren/
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NO

NO
NO
NO

NO

00

00
00
00
00
00
00
00
00
00
00

00
00
00
00
00
00
00

Maria Anzbach

Brunn am Gebirge
Ternitz
Schwadorf

NiederruBbach

Linz

Scharnstein
Bad Hall
Leonding
Gunskirchen
Altmiinster
Gallneukirchen
Mattighofen
Braunau
Vorchdorf

Ried

Eferding
Bad Ischl
Eferding
Enns
Freistadt
Kirchdorf

Linz

Karusell - Verein Soziales Miteinander
im Wienerwald

LK Leasing & Konkurswaren Handels
GmbH

Raumungen Lagler
Volkshilfe-Shop (VH Wien)

Antikcenter

Arge Trodlerladen

Brauchbar Recycling & Second Hand
Shop

Diakonie ReVital Shop

FAB Revital Shop

New & Old

Revital Shop Altminster

Revital Shop Gallneukirchen
Revital Shop Mattighofen

Revital Shop Recyclinghof Braunau
Revital Shop Vorchdorf

RIFA Fundgrube

Trodelteam Schiitz & Schiitz
Volkshilfe Revital Shop Bad Ischl
Volkshilfe Revital Shop Eferding
Volkshilfe ReVital Shop Enns
Volkshilfe ReVital Shop Freistadt
Volkshilfe ReVital Shop Kirchdorf

Volkshilfe Shop Linz

Second-Hand-Laden, teils Mobelvermittlung

Verkauf/Vermietung von Biromébeln aus Konkursmassen

Rdaumungen, An- & Verkauf von Altwaren; Inhaber: Klaus Lagler

In verschiedenen Quellen 2019 als "erster Re-Use-Shop NOs" bezeichnet
u.a. Altwaren & Antiquitaten

GroRe Lagerhalle; Trodelladen der Arbeitsgemeinschaft fiir Obdachlose,
Sozialprojekt

u.a. Mobel; explizit Suche nach Altmdébeln zwecks Vermittlung erwdhnt
GroR- & Kleinmébel

GroR- & Kleinmébel

Second Hand und Gebrauchtmébel

GroR- & Kleinmébel

GroR- & Kleinmébel

GroR- & Kleinmébel

GroR- & Kleinmébel

GroR- & Kleinmébel

GroR- & Kleinmébel

Rdumungs- & Entrimpelungsservice mit eigener Flohmarkthalle. GroR- &
Kleinmdbel erwdhnt

GroR- & Kleinmdbel
GroR- & Kleinmébel
GroR- & Kleinmébel
GroR- & Kleinmébel
GroR- & Kleinmébel

GroR- & Kleinmébel

https://de-de.facebook.com/daskarussell/

http://www.konkurseverwertung.at/

https://www.klauslagler.at/kontakt/

http://schwechat.abfallverband.at/?portal=verband&vb=sch&kat=101&dok i

https://www.antikcenter.at/

https://arge-obdachlose.at/troedlerladen/

https://www.brauchbar-secondhandshop.at/

http://www.return-bis.at

http://www.return-bis.at

www.rifa.at

https://www.schuetz-schuetz.at/flohmarkthalle/

)


https://de-de.facebook.com/daskarussell/
http://www.konkurseverwertung.at/
https://www.klauslagler.at/kontakt/
http://schwechat.abfallverband.at/?portal=verband&vb=sch&kat=101&dok_id=32941
https://www.antikcenter.at/
https://arge-obdachlose.at/troedlerladen/
https://www.brauchbar-secondhandshop.at/
http://www.return-bis.at/
http://www.return-bis.at/
http://www.rifa.at/
https://www.schuetz-schuetz.at/flohmarkthalle/
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00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00

Salzburg

Salzburg

Salzburg
Salzburg

Salzburg

Salzburg

Salzburg

Salzburg

Linz

Linz

Linz
Marchtrenk
Rohrbach
Scharding
SchliiRlber
Schwertberg
Steyr
Vécklabruck
Wels

Wels

Traun

Hallein

Tamsweg

Hallein
Salzburg

Saalfelden
Schwarzach im

Pongau

StraBwalchen

Salzburg

Volkshilfe Revital Shop Linz -
FranckstraRe

Volkshilfe ReVital Shop Linz Ebelsberg
Volkshilfe ReVital Shop Linz Urfahr
Volkshilfe ReVital Shop Marchtrenk
Volkshilfe ReVital Shop Rohrbach
Volkshilfe ReVital Shop Scharding
Volkshilfe ReVital Shop SchliRIberg
Volkshilfe ReVital Shop Schwertberg
Volkshilfe ReVital Shop Steyr
Volkshilfe ReVital Shop Vocklabruck
Volkshilfe ReVital Shop Wels
Volkshilfe ReVital Shop Wels
Wertehduschen

Dahoam Upcycling-M&bel & Schones

Freiwillige Feuerwehr Tamsweg -
Mobeldepot

HAI fair-kauf -
Arbeitsinitiative

Halleiner

Jetlag

Ort des Schenkens

PAP-Laden Schwarzach

SOLEart - Sozialmarkt StraRwalchen

Tao & Mdoecircel Aignerstralle

GroR- & Kleinmé&bel
Kleinmébel

GroR- & Kleinmé&bel
GroRmobel

GroR- & Kleinmébel
GroR- & Kleinmé&bel
GroR- & Kleinmé&bel
GroR- & Kleinmébel
GroR- & Kleinmé&bel
GroR- & Kleinmé&bel
GroR- & Kleinmébel
GroR- & Kleinmé&bel
Auf Homepage u.a. Mdbel gelistet

Inhaber: Harald Liebacher

Depot fiir Altmébel, Verkaufserlés geht an die Feuerwehr. Nicht klar, ob das
Projekt noch existiert. Berichte aus 2013: https://www.meinbezirk.at/lungau/c-

wirtschaft/secondhand-shop-fuer-die-feuerwehr_a722471
http://www.tu-was.at/projekt-detail/items/second-hand-moebel.html

u.a. Mébel; Ausstellung im Laden + 300m? Mébellager
Vintage-Kleinmobel und Accessoires

Kostenlose Abgabe, u.a. von Kleinmébeln erwahnt. Ausmal eher gering?

Sozialokonomischer Betrieb mit mehreren Second-Hand-Laden, in dieser Filiale
explizit M6bel angegeben. Zentrale: office@pongauerarbeitsprojekt.at, 06415

5958

u.a. Mobelvermittlung; Ansprechperson: Theresia Wallerstorfer

Sozialokonomischer Betrieb mit Re-Use-Laden, u.a.
tao@soziale-arbeit.at, 0662/441589

Mobel; Zentrale:

https://www.wertehduschen.at/schaetze-des-hauses

http://www.dahoamhallein.at/

https://www.hai-hallein.at/de/fair-kauf-geschaft

http://www.jetlag.at,

www.ortdesschenkens.at

https://www.pongauerarbeitsprojekt.at/verkauf/second-hand-verkauf/

https://soleart.at/moebelverkauf/

http://www.esage.at/tao_modecircel.html
https://www.soziale-arbeit.at/2nd-hand
https://www.facebook.com/TAOModeCircel



https://www.wertehäuschen.at/schaetze-des-hauses
http://www.dahoamhallein.at/
https://www.hai-hallein.at/de/fair-kauf-geschaft
http://www.jetlag.at/
http://www.ortdesschenkens.at/
https://www.pongauerarbeitsprojekt.at/verkauf/second-hand-verkauf/
https://soleart.at/moebelverkauf/
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http://www.esage.at/tao_modecircel.html
Sozialkonomischer Betrieb mit Re-Use-Laden, u.a. Médbel; Zentrale: https://www.soziale-arbeit.at/2nd-hand
Salzburg Hallein Tao & Mdoecircel Hallein tao@soziale-arbeit.at, 0662/441590 https://www.facebook.com/TAOModeCircel

http://www.esage.at/tao_modecircel.html
Sozialdkonomischer Betrieb mit Re-Use-Laden, u.a. Médbel; Zentrale: https://www.soziale-arbeit.at/2nd-hand
Salzburg Salzburg Tao & Mdoecircel Roseggerstralle tao@soziale-arbeit.at, 0662/441587 https://www.facebook.com/TAOModeCircel

http://www.esage.at/tao_modecircel.html
Sozialokonomischer Betrieb mit Re-Use-Laden, u.a. Mdobel; Zentrale: https://www.soziale-arbeit.at/2nd-hand

Salzburg Salzburg Tao & Mdoecircel Teisenberggasse tao@soziale-arbeit.at, 0662/441588 https://www.facebook.com/TAOModeCircel
Salzburg Herrnau carla
Salzburg Lehen carla

WABE - Salzburger Wohnungs- und

Salzburg Salzburg Arbeitsbeschaffungs-Cooperative u.a. Altmébel; Raumung, Ubersiedelung, Transport & Gebrauchtwaren https://wabe-salzburg.jimdofree.com/

Salzburg Salzburg Wohnkram u.a. Vintage-Mobel https://wohnkram.at/collections/mobel-1

Steiermark  Graz Aida Antik & Retro Shop www.facebook.com/aida.graz/

Steiermark  Gleisdorf Altwaren Pfeifer u.a. Mobel

Steiermark Deutschlandsberg Carla Deutschlandsberg u.a. Maobel https://www.caritas-steiermark.at/carla/carlas-in-den-regionen/weststeierm:
Steiermark Fohnsdorf Carla Fohnsdorf u.a. Mdébel https://www.caritas-steiermark.at/carla/carlas-in-den-regionen/obersteierm:
Steiermark  Firstenfeld Carla Furstenfeld u.a. Mobel https://www.caritas-steiermark.at/carla/carlas-in-den-regionen/oststeiermar
Steiermark  Graz Carla AnnenstraRe

Steiermark  Graz Carla Jakomini

Steiermark  Graz Carla Kepler

Steiermark  Graz Carla Linden

Steiermark  Graz Carla Meran

Steiermark  Graz Carla st. Peter

Steiermark  Graz Carla Zinzendorfgasse

Steiermark Graz Carla Herrgottwiesgasse Secondhandshop mit Mébelverkauf wWWww.caritas-steiermark.at

Steiermark  Judenburg Carla Judenburg u.a. Mébel https://www.caritas-steiermark.at/carla/carlas-in-den-regionen/obersteierm:
Steiermark  Miirzzuschlag Carla

)


https://wabe-salzburg.jimdofree.com/
https://wohnkram.at/collections/mobel-1
http://www.facebook.com/aida.graz/
https://www.caritas-steiermark.at/carla/carlas-in-den-regionen/weststeiermark/deutschlandsberg
https://www.caritas-steiermark.at/carla/carlas-in-den-regionen/obersteiermark-west/fohnsdorf
https://www.caritas-steiermark.at/carla/carlas-in-den-regionen/oststeiermark/fuerstenfeld
http://www.caritas-steiermark.at/
https://www.caritas-steiermark.at/carla/carlas-in-den-regionen/obersteiermark-west/judenburg
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Steiermark
Steiermark
Steiermark
Steiermark
Steiermark
Steiermark
Steiermark
Steiermark
Steiermark
Steiermark
Steiermark
Steiermark
Steiermark
Steiermark
Steiermark
Steiermark

Steiermark

Steiermark

Steiermark

Steiermark

Steiermark
Steiermark
Steiermark

Steiermark

Murau
Steinach
Trieben
Kéflach
Admont
Knittelfeld
Leibnitz
Liezen
Leoben
Feldbach
Radkersburg
Gleisdorf
Voitsberg
Weiz

Graz

Graz

Graz

Hartberg

Hartberg

Leibnitz

Graz
Bruck an der Mur
Kapfenberg

Leoben

Carla

Carla

Carla

carla

Carla

Carla

Carla Leibnitz

Carla Liezen

Carla

Carla

Carla

Carla

Carla Voitsberg

Carla Weiz

Erik Holasek - Altwarenhandler
Eveto

Mobellager der Stadt Graz

Promente Flohmarkt, Ubersiedelung
und Verkauf Hartberg

carla

Promente Flohmarkt, Ubersiedelung,
Verkauf und Autoinnenreinigung
Leibnitz

Promente Mobelrestauration per arte
Graz

Carla Bruck a.d.M.
Carla

Buglkraxn

u.a. Mobel

u.a. Mobel

u.a. Mobel

u.a. Mobel

Vintage-Mobel & Co

Ausgabe von gespendeten Mobeln an nachweislich bedirftige Personen

Soziales Projekt, Mobelverkauf explizit erwahnt

Soziales Projekt, Mobelverkauf explizit erwahnt

Mobel explizit erwdhnt

Sozial6konomischer Betrieb mit Re-Use-Laden, u.a. Klein- & GroBmobel

https://www.caritas-steiermark.at/carla/carlas-in-den-regionen/weststeierm:

https://www.caritas-steiermark.at/carla/carlas-in-den-regionen/ennstal-auss

https://www.caritas-steiermark.at/carla/carlas-in-den-regionen/steiermark-n

https://www.caritas-steiermark.at/carla/carlas-in-den-regionen/oststeiermar

https://holasek.business.site/

https://www.eveto.at/

https://nachhaltig-in-graz.at/moebellager-der-stadt-graz/

https://www.caritas-steiermark.at/carla/carlas-in-den-regionen/obersteierms:

https://www.buglkraxn.at/reuse-geschaeft

)


https://www.caritas-steiermark.at/carla/carlas-in-den-regionen/weststeiermark/leibnitz
https://www.caritas-steiermark.at/carla/carlas-in-den-regionen/ennstal-ausseerland/liezen
https://www.caritas-steiermark.at/carla/carlas-in-den-regionen/steiermark-mitte/voitsberg
https://www.caritas-steiermark.at/carla/carlas-in-den-regionen/oststeiermark/weiz
https://holasek.business.site/
https://www.eveto.at/
https://nachhaltig-in-graz.at/moebellager-der-stadt-graz/
https://www.caritas-steiermark.at/carla/carlas-in-den-regionen/obersteiermark-ost/bruck-an-der-mur
https://www.buglkraxn.at/reuse-geschaeft
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Steiermark

Tirol
Tirol

Tirol

Tirol

Tirol

Tirol
Tirol
Tirol

Tirol

Tirol

Vorarlberg

Vorarlberg

Vorarlberg
Vorarlberg
Vorarlberg
Vorarlberg

Vorarlberg

Vorarlberg

Vorarlberg

Wien

Grobming

Innsbruck
Kirchbichl

Innsbruck

Innsbruck

Imst

Vols
Lienz
Hall

Volders

Worgl

Lochau

Sulz

Altach

Bludenz
Bregenz
Sulzberg

Hard

Bregenz

Dornbirn

1050

Carla & Mobelverkauf

Einfach Schnell - Transport,
Entriimpelung und Gebrauchtmébel

GUM Waren aller Art
Ho & Ruck

Innsbrucker Immobiliengesellschaft -
G

Verein ISSBA

MPREIS Warenvertriebs GmbH
Schindel und Holz gGmbH
Second-Hand-Land

Tanacuna Mébel & Kunst

Volkshilfe Tirol -
Mobelmarkt

Werkbank

"Brockenhaus - Café und Fundgrube"
der Lebenshilfe Vorarlberg

"Brockenhaus - Café und Fundgrube"
der Lebenshilfe Vorarlberg

Carla Einkaufspark Altach
Carla Store Bludenz

Carla Vintage Store

Frau Schmackes

Raubein

Siebensachen Alt und Neu der Integra
Vorarlberg

Ventilator Altwarenhandel &

Antiquitaten

MA48 Tandler

GroRes Ladengeschaft mit Gebrauchtmébeln
u.a. Mdbel; Inhaber: Markus Vonier
1001 m? Indoor-Flohmarkt, starker Fokus auf Gebrauchtmébel

Die IIG gibt wiederverwendbare Maobel usw. aus ihren Immobilienbestanden an
Interessierte weiter. Gefunden bei noamol.at

Die Supermarktkette MPREIS gibt in ihrem Hauptlager in unregelmaRigen
Abstanden gebrauchte Mobel ab

Sozialokonomischer Betrieb mit Gebrauchtmobelmarkt
u.a. Einrichtungsgegenstande; auch Entrimpelungsservice

Altmobel-Upcycling

Sozialkonomischer Betrieb mit 400m? Mébelmarkt

Sozialokonomischer Betrieb mit Second-Hand-Laden, u.a. Kleinmdbel; Leitung:
Jirgen Buelacher

Sozialokonomischer Betrieb mit Second-Hand-Laden, u.a. Kleinmdbel; Leitung:
Josef Bischof

2000m? Verkaufsfliche; GroR- & Kleinmébel. Fokus auf Gebrauchtmébel, nicht
auf "chic"

Vintage-Fokus, eher chic
Mobel explizit erwdhnt; auf Fotos hochwertig dargestellt
Ausgesuchte Altmobel

"Industrial & Vintage"; Restaurierung/Aufwertung alter Mébel

Mobel explizit erwdhnt

u.a. Mobel, eher hochwertig; auch Verlassenschaftsauflosung

https://www.caritas-steiermark.at/carla/carlas-in-den-regionen/ennstal-auss

https://www.gebrauchtmoebel-innsbruck.at/

https://www.gum-waren.com/shop

https://horuck.at

https://www.schindel-holz.com/produkte/mobilservice/gebrauchtmarkt/

https://second-hand-land.com/

https://tanacuna.com/

https://volkshilfe.tirol/hilfe-angebot/arbeit-beschaeftigung/werkbank/werkb:

https://www.lebenshilfe-vorarlberg.at/arbeiten/dienstleister und arbeitgeb:e

https://www.lebenshilfe-vorarlberg.at/arbeiten/dienstleister und arbeitgeb

https://www.carla-vorarlberg.at/einkaufen/carla-shops/carla-moeslepark-altz

https://www.carla-vorarlberg.at/einkaufen/carla-shops/carla-store-bludenz

https://www.carla-vorarlberg.at/hilfe-angebote/carla-vintage-store-bregenz

https://www.facebook.com/FrauSchmackes/

https://www.raubein.at/kreationen/

https://www.integra.or.at/angebote/handel/secondhand-siebensachen-bregg

https://www.altwaren-ventilator.com/

)


https://www.caritas-steiermark.at/carla/carlas-in-den-regionen/ennstal-ausseerland/groebming
https://www.gebrauchtmoebel-innsbruck.at/
https://www.gum-waren.com/shop
https://horuck.at/
https://www.schindel-holz.com/produkte/mobilservice/gebrauchtmarkt/
https://second-hand-land.com/
https://tanacuna.com/
https://volkshilfe.tirol/hilfe-angebot/arbeit-beschaeftigung/werkbank/werkbank-moebelmarkt/
https://www.lebenshilfe-vorarlberg.at/arbeiten/dienstleister_und_arbeitgeber/brockenhaeuser
https://www.lebenshilfe-vorarlberg.at/arbeiten/dienstleister_und_arbeitgeber/brockenhaeuser
https://www.carla-vorarlberg.at/einkaufen/carla-shops/carla-moeslepark-altach
https://www.carla-vorarlberg.at/einkaufen/carla-shops/carla-store-bludenz
https://www.carla-vorarlberg.at/hilfe-angebote/carla-vintage-store-bregenz
https://www.facebook.com/FrauSchmackes/
https://www.raubein.at/kreationen/
https://www.integra.or.at/angebote/handel/secondhand-siebensachen-bregenz
https://www.altwaren-ventilator.com/
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Wien 1220 MA48 Tandler
Wien 1050 Alexander Martinschich Entrimpelungen, Ankauf & Verkauf https://www.entriimpelungspartner.at/
Alte Raritdten des Aichholzer Klaus
Wien 1080 Peter Verlassenschaften, Raumungen, An-/Verkauf n/v
Altes Mobiliar Heinzl der Holub Muriel
Wien 1070 Isabelle Liliane Altwaren inkl. Mobel n/v
Altwaren & Entrimpelung Renate
Wien 1150 Stadler https://www.r-stadler.com/de/antiquit%C3%A4ten-altwaren/
Wien 1090 Altwaren der Annelies Thekla Ganz Blicher, Mobel, Kleinwaren https://www.altwarenganz.com/
Wien 1120 Altwaren Gerhard Rammel GmbH Raumungen und Verkauf/Flohmarkt, Abgabe an Sozialbedirftige n/v
Wien 1150 Altwaren Leeb Daniela Mobel, Porzellan, Bilder, Spiegel, Figuren, Hausrat n/v
Wien 1010 Altwaren Michaela Bhm Raumungen, Allroundhéndler n/v
Wien 1020 Altwaren Peter Schimpf Riumungen https://raeumungen.at/
Wien 1040 Altwaren Simon des Djordjevic Srdjan Altwaren
Wien 1050 Altwaren Werner Pyhca Bilder, Mobel, Kleinzeug, Ankauf von Verlassenschaften n/v
Ananasantik Art & Design des Ruzek
Wien 1080 Friedrich Mobel, Lampen, Accessoires, Vintage Schmuck von 1920 — 1980
Wien 1060 Andreas Bohm Flohmarkt-Allroundhdndler am Naschmarkt-Flohmarkt
Wien 1020 Antik A. Nasser des Awad Abd An-/Verkauf, Jugendstilmébel n/v
Antikstudio im 3. des Lehner Karl-
Wien 1030 Heinz Rdumungen https://www.antik-ankauf.at/
Wien 1070 Apfel-Antik Antike Stilmébel https://www.apfel-antik.com/deutsch/mobiliar-luster/
Wien 1160 ARGE Wien Entrimpelungen, Altmébelverkauf auf 1000m? + Flohmarkt https://arge-wien.at/flohmarkt/
Artniveau - ADA Altwarenhandel
Wien 1220 GmbH Verlassenschaften, Mébel & co.; 650m? Lager https://www.artniveau.at/geschaft/moebel-
Wien 1050 Bananas des Hahnbauer Ernst Mobel, Lampen, Accessoires 1920-1980 https://bananas.at,
Wien 1180 Billy Clean der Jankovic Biljana Verlassenschaften Glaser, Mobel, Raumungen und Entrimpelungen
Wien 1050 Carla Mittersteig laut Fotos groRer Mobelanteil https://www.carla-wien.at/carla-laeden/standorte-oeffnungszeiten/carla-mit
Wien 1210 Carla Nord laut Fotos groRer Mobelanteil https://www.carla-wien.at/carla-laeden/standorte-oeffnungszeiten/carla-nor

)


https://www.entrümpelungspartner.at/
https://www.r-stadler.com/de/antiquit%C3%A4ten-altwaren/
https://www.altwarenganz.com/
https://arge-wien.at/flohmarkt/
https://www.artniveau.at/geschaft/moebel-
https://bananas.at/
https://www.carla-wien.at/carla-laeden/standorte-oeffnungszeiten/carla-mittersteig
https://www.carla-wien.at/carla-laeden/standorte-oeffnungszeiten/carla-nord
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Wien

Wien

Wien

Wien
Wien
Wien
Wien
Wien
Wien

Wien

Wien

Wien

Wien

Wien

Wien

Wien
Wien

Wien

Wien

Wien

1090

1120

1040

1050

1150

1150

1040

1020

1070

1100

1070

1170

1080

1050

1120

1190

1070

1010

1030

1060

Catrinette
Dekorative des Graninger Mark

Design  1900-2000 des Richter
Wolfgang

Design of 20th Century der Nusko
Birgit

Die Glasfabrik

Die Mobelei der Oberwagner Timea
Dreimé&derlhaus

Dulfi e.U.

Felicitas - Home Stories

Firma Adam

Galerie St. Ulrich der Sieglinde
Benedikt

Gebrauchtmébelfundgrube  ROGIC
e.U.

In der Alten Zeit des Laggner Matthias
K&K Vintage + Living

Kunst & Tand, Altwaren des Ohneiser
Gerald

Kunst19 by BG
Kunsthandel Fiedler
Kunsthandel Werner Zoechling

Kunststiicke Altwaren des Falewicz
Wojciech

Lichterloh KunsthandelsgmbH

Vintage Interieur

Stilmébel

Kleinmobel

Designerware 50er, 60er, 70er Jahre, Mobel, Lampen, Glas
Gebrauchte Interieurs, Mobel, Klein- und Kunstgegenstande
Vintage-Maobel

Mébel aus 50er, 60er, 70er

Raumungen

Vintage-Kleinmdobel, Bobo-Laden

Gebrauchtmabel, Transport, Umzug

Alte (Bauern)Mobel

Second Hand/Verlassenschaften

Restaurierungen von Biedermeier, Barock bis Jugendstil, alte Mobel

Vintage-Mobel

Raumungen/Verlassenschaften, Ankauf/Verkauf

u.A. High-End-Altmobel (Jugendstil, Biedermeier, Thonet...); Inhaberin: Bettina
Gaber

An- und Verkauf u.a. von Stilmébeln

Antike Stilmébel

Altmobel, Restaurierungen

Mobel-Design aus dem 20. Jhd.

http://catrinette.at

https://dekorative.at/home

https://www.design1900-2000.at/

https://www.glasfabrik.at/

https://diemoebelei.at/

http://www.dreimaederlhaus.at/

https://www.raeumung-dulfi.at/

https://www.felicitas-home.at/

https://www.adam-gtu.at/

n/v

n/v

https://www.kk-vl.at

n/v

https://www.kunst19-bg.at/online-shop-antik-und-kunst/antik-m%C3%B6bel,

https://www.kunsthandel-fiedler.at/

https://www.kunsthandel-zoechling.at/moebel.php

n/v

https://www.lichterloh.com/

)


http://catrinette.at/
https://dekorative.at/home
https://www.design1900-2000.at/
https://www.glasfabrik.at/
https://diemoebelei.at/
http://www.dreimaederlhaus.at/
https://www.raeumung-dulfi.at/
https://www.felicitas-home.at/
https://www.adam-gtu.at/
https://www.kk-vl.at/
https://www.kunsthandel-zoechling.at/moebel.php
https://www.lichterloh.com/
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Mobelborse - Dolzl & Schwendtbauer

Wien 1160 0G https://www.moebel-boerse.at/gebrauchtmoebel-wien/
Wien 1220 Peter Kein - Gebrauchte Bliiromobel Ankauf, Verkauf & Vermietung von gebrauchten Biiromobeln www.gebrauchte-bueromoebel.at
Wien 1090 Raumungsmax Rdaumungen http://www.raeumungsmax.at/schnaeppchen.html
Wien 1120 Reichenauer Christoph Mobel, Raumungen n/v

Restaurierung/Verkauf Sitzmobel,
Wien 1070 Dummann Ridiger Mébel, Sitzmdbel https://rudigerdummann.business.site/
Wien 1040 Schweighofer Melina-Lida Mobel, Bilder Figuren; keine weiteren Infos n/v

Stil- und Antikmébel Rogic Dragan
(Gebrauchtmébelfundgrube  ROGIC

Wien 1010 e.U)

Wien 1080 Vertiko Mobel http://www.vertiko.at/
Wien 1060 Vintagerie Vintage-Maobel http://www.vintagerie.at/
Wien 1030 Volkshilfe Shops

Wien 1210 Volkshilfe Shops

Wien 1090 Volkshilfe Shops

Wien 1160 Volkshilfe Shops

Wien 1090 Zeitgeist der Horak Ursula Mode, Mobel, Meisterstiicke www.zeitgeist.co.at

Wien 1070 Zeitloos des Netolitzky Viktor Vintage-Mébel www.zeitloos.at

)


https://www.moebel-boerse.at/gebrauchtmoebel-wien/
http://www.gebrauchte-bueromoebel.at/
http://www.raeumungsmax.at/schnaeppchen.html
http://www.vintagerie.at/
http://www.zeitgeist.co.at/
http://www.zeitloos.at/
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